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Rückblick auf die Zukunftstage: Seiten 11 bis 15

Auf dem Weg zur Landesgartenschau: Bad Waldsee stellt sich vor - Bürgerspaziergang am 
20. September 2025 - Auftakt für ein gemeinsames Zukunftsprojekt

Am Samstag, 20. September 
2025, lud die Stadt Bad Waldsee 
erstmals zu einem Bürgerspazier-
gang ein, um über die geplante 
Bewerbung für eine Landesgar-
tenschau in den Jahren 2036 bis 
2042 zu informieren und mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
ins Gespräch zu kommen. Rund 
100 Interessierte folgten der Ein-
ladung.

Ein wichtiges Signal für die 
zukünftige Stadtentwicklung
Oberbürgermeister Matthias 
Henne eröffnete die Veranstal-
tung mit einem klaren Bekennt-
nis:„Mit der Bewerbung um die 
Landesgartenschau öffnen wir 
nicht nur ein neues Kapitel in 
der Stadtentwicklung – wir set-
zen vor allem ein starkes Zeichen 
für Lebensqualität, Nachhaltig-
keit und gemeinschaftliches 
Gestalten.“
Der Gemeinderat hatte bereits 
im Dezember 2024 einstim-
mig beschlossen, die Bewer-
bung einzureichen. Ziel ist es, 
Bad Waldsee durch neue Grün-
flächen, nachhaltige Infrastruk-
tur und innovative Stadtplanung 
zukunftsfähig zu machen und 
dabei sowohl Kernstadt als auch 
Ortschaften einzubeziehen.

Große Chancen für Bad Waldsee
Eine Landesgartenschau ist mehr 
als eine Blumenschau – sie ist 
Motor für Stadtentwicklung. 
Für Bad Waldsee ergeben sich 
laut Oberbürgermeister und Pla-
nungsbüro Planstatt Senner zahl-
reiche Vorteile:

•  � Infrastruktur verbessern: Stra-
ßen, Wege und Plätze können 
neugestaltet werden.

•   �Mehr Grün in der Stadt: Neue 
Parks, Freiflächen und Biotop-
verbindungen fördern Klima- 
und Artenschutz.

•   �Nachhaltigkeit stärken: Pro-
jekte zu klimafester Stadt-
gestaltung, nachhaltiger 
Mobilität und Klimaanpas-
sung werden gefördert.

•   �Tourismus und Wirtschaft 
beleben: Hotels, Gastrono-
mie, Handel und Kliniken 
profitieren – auch über das 
Veranstaltungsjahr hinaus.

•   �Fördermittel nutzen: Die Gar-
tenschau erschließt Finanzie-
rungen, die ohne Bewerbung 
kaum erreichbar wären.

•   �Lebensqualität steigern: Es 
entstehen neue Orte zum Ver-
weilen und für Begegnungen 
aller Generationen.

Die fünf Schwerpunkte der Gar-
tenschau
Planstatt Senner stellte die der-
zeitigen fünf zentrale Themen-
bereiche für die Bad Waldseer 
Bewerbung vor. Diese Schwer-
punkte sind aber nicht endgül-
tig – sie können sich durch Ideen 
und Anregungen aus der Bürger-
schaft im weiteren Beteiligungs-
prozess noch verändern oder 
ergänzen:
•   �Die historische Stadt – Auf-

wertung von Klosterhof, 
Altstadtplätzen und Hasen-
winkel; Verbindung von Tra-
dition und Moderne.

•   �Stadtsee und neue Parkland-
schaft – Entwicklung einer 
klimaresilienten Parkanlage, 
neues Bleichequartier, Über-
gang zur Altstadt nach dem 
Prinzip der „Schwammstadt“.

•   �Wasserschloss und Land-
schaftspark – Sanfte Erschlie-
ßung des Schlosssees mit 
Steg, kleinen Plätzen und 
naturnahen Wegen.

•   �Waldpark – Gestaltung des 
Hangs zur Stadt, Aufwertung 
von Aussichtspunkten und 
naturnaher Erholung.

•   �Die neue Stadt – Zukunftspro-
jekte wie die Umgestaltung 
von Bestandsgebäuden, neue 
urbane Nutzungen und Visi-
onen für modernes Wohnen 
und Arbeiten.

Einbindung der Ortschaften
Besonderes Augenmerk liegt auf 
den vier Ortschaften. Ziel ist es, 
Verbindungen zwischen Kern-
stadt und Ortschaften zu stärken, 
etwa durch neue Wege, sichtbare 
Wasserachsen und ökologische 
Vernetzung. Damit soll die Gar-
tenschau als gemeinsames Pro-
jekt der ganzen Stadt verstanden 
werden.

Zeitplan und Beteiligung
Die nächsten Schritte sind klar 
strukturiert:
•   �Herbst/Winter 2025/26: Ver-

feinerung des Konzepts mit 
Bürgerbeteiligung.

•   �Frühjahr 2026: Zweite Betei-
ligungsrunde.

•   �Herbst 2026: Beschluss im 
Gemeinderat.

•   �Jahresende 2026: Einreichung 
der Bewerbung.

•   �Ab dem Jahr 2036: Landesgar-
tenschau, sofern Bad Waldsee 
einen Zuschlag erhält.

Ein Projekt für alle
Oberbürgermeister Matthias 
Henne betonte, dass der Erfolg 
nur möglich ist, wenn die Men-
schen vor Ort mitmachen: „Ihre 
Ideen, Wünsche und Anregun-
gen sind entscheidend. Am Ende 
der Landesgartenschau soll ein 
Ergebnis stehen, das uns alle 
noch lange begeistert.“
Der Bürgerspaziergang führte 
die Teilnehmenden anschließend 
durch Teile des möglichen Plan-
gebiets, bevor die dreistündige 
Veranstaltung am Neuen Rathaus 
endete. Stets konnten die Teilneh-
mer Fragen stellen oder Ideen 
einbringen. Die Ideen konnten 
zudem auf Kärtchen geschrie-
ben werden, die ebenfalls in die 
weiteren Planungen einfließen 
werden.
Mit der Bewerbung um die Lan-
desgartenschau will Bad Waldsee 
einen mutigen Schritt in Rich-
tung Zukunft wagen – und das 
gemeinsam mit seinen Bürgerin-
nen und Bürgern.
Wer Fragen oder Ideen hat, darf 
sich gerne an die Persönliche 
Referentin des Oberbürgermeis-
ters, Jana Oesterle, wenden – 
telefonisch unter 07524 94-1719 
oder per Mail an: 
Gartenschau@bad-waldsee.de

Text und Fotos: Brigitte Göppel

Rund 100 Interessierte kamen in die Stadthalle, wo die ersten Ideen anhand einer Präsentation von Oberbürgermeister Matthias Henne und 
Planungsbüro Planstatt Senner vorgestellt wurden.
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Landschaftsarchitekt Johann Senner, 
Oberbürgermeister Matthias Henne 
und Bürgermeisterin Monika Ludy gin-
gen gerne auf die Fragen der Interes-
sierten ein. 
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Standesamt Aktuell

Hochzeit
Anja Schönweiler und Tobias Ralph Schmid, 
Hochgratstraße 2, Waldburg, 12.09.2025.
Herzlichen Glückwunsch!

Geburt 
Amelie Olga Lechner, 01.08.2025
Wir freuen uns über die neue Erdenbürgerin!

Sterbefälle
Herbert Forster, Bad Waldsee, 31.08.2025. 
Franz Reich, Bad Waldsee, 09.09.2025.

Ihr Bürgerbüro 
Öffnungszeiten
• Montag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
• Dienstag: 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr
• Mittwoch: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
• Donnerstag: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
• Freitag: 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
• Samstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Kontakt 
Telefon: 07524 / 94-1714; E-Mail: buergerinfo@bad-waldsee.de

Vollsperrung der Kreisstraße K 8033 zwischen
Bad Waldsee und Bad Waldsee / Reichertshaus

vom 06. bis 10. Oktober

Kreis Ravensburg - Die Kreis-
straße K 8033 zwischen Bad 
Waldsee und Bad Waldsee / 
Reichertshaus wird wegen Stra-
ßenbauarbeiten vom Montag, 
06. Oktober bis voraussichtlich 
Freitag, 10. Oktober in beide 
Fahrtrichtungen gesperrt. Der 
Fahrbahnbelag wird bereichs-
weise erneuert und es werden 
Arbeiten an der Straßenentwäs-
serung sowie den Randeinfassun-
gen durchgeführt.

Die Umleitungsstrecke ist aus-
geschildert und führt von B 30 
- Oberessendorf - B 465 - Mühl-
hausen - K 7569 - K 8033 und 
umgekehrt. Das Gewerbegebiet 
„Wasserstall“ ist im Zeitraum der 
Sperrung nur über die B 465/K 
7569 erreichbar.
 
Für Behinderungen, welche 
durch die Arbeiten entstehen, bit-
tet das Landratsamt die Betroffe-
nen um Verständnis.

Wegen Personalveranstaltung geschlossen
Alle städtischen Dienststellen, einschließlich des Bürgerbüros und 
der Ortschaftsverwaltungen, sind am Montag, 6. Oktober, ab 12:00 
Uhr aufgrund einer Personalveranstaltung geschlossen.

Einladung zur Gemeinderatsitzung

Am Montag, 29. September, fin-
det um 18.00 Uhr im Haus am 
Stadtsee eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats statt. Auf der 
Tagesordnung steht unter ande-
rem „Einwohnerfragestunde“ 
sowie „Beibehaltung oder 

Abschaffung der unechten Tei-
lortswahl für den Gemeinderat“. 
Weitere Informationen: www.
bad-waldsee.de/buerger/de/
rathaus-service/aktuelles-be-
kanntmachungen/oeffentli-
che-bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinsamen 
Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungs-

gemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreute

Am Dienstag, 30. Septem-
ber 2025, findet im Bespre-
chungsraum OG 1.35 des 
Neuen Verwaltungsgebäu-
des eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinsamen Ausschus-
ses der Vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Bad 
Waldsee-Bergatreute statt. Auf 
der Tagesordnung steht unter 
anderem:   22. Änderung des 
Flächennutzungsplans der ver-

einbarten Verwaltungsgemein-
schaft Bad Waldsee-Bergatreute 
im Bereich der Gemeinbedarfs-
fläche „Feuerwehrgerätehaus 
Michelwinnaden“- Gemar-
kung Michelwinnaden - Auf-
stellungsbeschluss.
Weitere Informationen: https://
www.bad-waldsee.de/buerger/
de/rathaus-service/aktuelles-be-
kanntmachungen/oeffentli-
che-bekanntmachungen

Freibad Bad Waldsee knackt 100.000er-Marke 
am letzten Öffnungstag

Am Sonntag, 21. September, gab 
es im Freibad Bad Waldsee einen 
ganz besonderen Grund zur 
Freude: Pünktlich zum letzten 
Öffnungstag der Saison konnte 
der 100.000. Badegast des Jah-
res begrüßt werden.
Oberbürgermeister Matthias 
Henne und Freibad-Leiter Marc 
Steiner überraschten die Fami-
lie Rösch aus Bergatreute, die 
das große Los gezogen hatte. 
Bereits ab 15.30 Uhr warteten 
Henne und Steiner gespannt auf 
den besonderen Moment – um 
15.55 Uhr war es dann soweit: 
die magische Marke von 100.000 
Besuchern wurde überschritten.

Geschenk für die ganze Familie
Für die Familie Rösch gab es eine 
besondere Ehrung: Neben einem 
bunten Blumenstrauß erhielten 
sie als Geschenk eine Familien-
jahreskarte für die Saison 2026. 
„Wir freuen uns sehr über diese 
Überraschung“, sagte Papa Ste-

fan, der gemeinsam mit seiner 
Frau Brigitte sowie den beiden 
Töchtern Paulina und Greta das 
Freibad regelmäßig besucht. 
Auch in diesem Sommer war 
die Familie mit einer Saisonkarte 
Stammgast in Bad Waldsee.

Freibad als beliebter Treffpunkt
Oberbürgermeister Henne freute 
sich sehr, dass die Familie aus 
Bergatreute zu den Stammgästen 
zählt. Er unterstrich die Bedeu-
tung des Freibads als belieb-
ten Treffpunkt für Jung und Alt: 
„100.000 Besucher sind ein 
deutliches Zeichen dafür, wie 
sehr unser Freibad geschätzt 
wird. Das zeigt die Attraktivität 
unserer Stadt und die gute Arbeit 
des gesamten Teams.“
Mit der Ehrung der Familie Rösch 
endete eine erfolgreiche Badesai-
son 2025, die trotz wechselhafter 
Sommerwochen erneut so viele 
Gäste anlockte.
Text: Brigitte Göppel

Oberbürgermeister Matthias Henne, Stefan, Paulina, Greta und Bri-
gitte Rösch sowie Marc Steiner (von links nach rechts). 
Foto: Brigitte Göppel
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B 30 Ortsumgehungen Enzisreute – Gaisbeuren: 
Ankündigung von Vermessungs- und Kartierungsarbeiten

Das Regierungspräsidium Tübin-
gen hat die Planungen für die 
Projekte der Ortsumgehungen 
von Enzisreute und Gaisbeuren 
im Zuge der Bundesstraße 30 an 
die „Ingenieurgesellschaft INGE 
B 30 OU E-G“ als Generalpla-
ner vergeben. Die Aufnahme der 
Planungen erfolgte im Frühjahr 
2025 mit Bearbeitung der Grund-
lagendaten sowie ersten groben 
Trassenentwürfen.
Im Rahmen der Grundlagen- 
ermittlung wurden durch den 
Generalplaner die erforderlichen 
Planungsparameter in Abstim-
mung mit dem Regierungsprä-
sidium Tübingen festgelegt. Auf 
dieser Basis fragt der Generalpla-
ner relevante Bestandsdaten, wie 
bisher erfolgte Untersuchungen, 
Planungen und Erhebungen bei 
verschiedenen öffentlichen Stellen 
und Organisationen ab und wertet 
diese u.a. hinsichtlich bestehender 
Verkehrssituation, Infrastruktur und 
Umweltbelangen detailliert aus.
Ergänzend werden Vermessungs-
arbeiten im gesamten Untersu-
chungsraum durchgeführt. Bis 
zum 30. Oktober 2025 erfolgen 

umfassende Abmarkungsarbeiten 
für das geodätische Festpunkt-
feld im gesamten Straßennetz 
einschließlich der B 30. In die-
sem Zuge kann es zu temporären 
Einschränkungen im Straßenver-
kehr kommen. Darüber hinaus 
werden auch Vermessungen im 
Gelände und an den Ingenieur-
bauwerken durchgeführt. Paral-
lel zu den Vermessungsarbeiten 
beginnen im Oktober bereits 
erste faunistische Erfassungen.
Der nächste formale Verfahrens-
schritt ist das Scoping-Verfahren, 
ein unselbständiges Vorverfahren 
innerhalb eines laufenden Pla-
nungsprozesses. Es dient in erster 
Linie der Vorbereitung und Qua-
litätssicherung der erforderlichen 
Umweltverträglichkeitsprüfung.
Kontinuierliche Informationen 
zur Planung sind auf der Web-
site des Regierungspräsidiums zu 
finden: https://rpt.baden-wuert-
temberg.de/abt4/b-30-ortsumge-
hungen-enzisreute-gaisbeuren/

Hintergrundinformationen:
Projektziele des Baus der 
Ortsumgehungen von Enzis-

reute und Gaisbeuren im Zuge 
der B 30 sind insbesondere die 
Entlastung der Ortsdurchfahrten, 
die Schaffung einer leistungsfähi-
gen überregionalen Verbindung, 
die Minderung von Unfallrisiken 
und Umweltbelastungen.
Die Projekte befinden sich aktu-
ell in der Vorplanung. Diese stellt 
die erste konkrete Phase im Pla-
nungsprozess einer Bundesstraße 
dar. Weitere Phasen sind die 
Entwurfs- und Genehmigungs-
planung, die jeweils auf den vor-
hergehenden Phasen aufbauen.
In der Vorplanung werden 
zunächst im Rahmen der Grund-
lagenermittlung bestehende 
Daten zum Verkehrsaufkom-
men, zur bestehenden Infra-
struktur sowie zu Umwelt- und 
Raumstrukturen gesammelt und 
ausgewertet.   Ein zentrales Ele-
ment der Vorplanung ist die 
Variantenuntersuchung. Dabei 
werden zunächst erste Grobva-
rianten und Planfälle aus den 
bereits vorliegenden Informati-
onen abgeleitet, untersucht und 
weiterentwickelt.
Darauf aufbauend wird ein Ver-

kehrsgutachten erstellt, um den 
konkreten zukünftigen Verkehrsbe-
darf zu ermitteln und Engpässe zu 
identifizieren. Parallel dazu erfolgt 
eine erste Umweltabschätzung, ins-
besondere mit Blick auf mögliche 
Konflikte mit Schutzgebieten und 
bestehenden Planungen im Raum. 
Auch eine grobe Kostenschätzung 
und eine erste Beteiligung von 
Behörden und Gemeinden gehö-
ren zur Vorplanung.
Die damit vorliegenden Daten 
fließen in die Bewertung der Tras-
senvarianten ein. Kriterien für die 
Bewertung sind u.a. die Verkehrs-
wirkung, die Umweltverträglich-
keit, die technische Machbarkeit 
und die Kosten. Die Nullvari-
ante, also die Ausgangssituation 
ohne geplante Maßnahmen, wird 
ebenfalls in den Variantenver-
gleich mit einbezogen.
Am Ende der Vorplanung steht 
die Auswahl einer Vorzugsvari-
ante, der auch das Bundesministe-
rium für Verkehr zustimmen muss. 
Mit der abgestimmten Vorzugs-
variante kann das Projekt in die 
nächste Planungsstufe, die Ent-
wurfsplanung, überführt werden.

Sanierung der Waldwege im Tannenbühl: Bitte Sperrungen beachten

BAD WALDSEE-TANNENBÜHL 
(bg) – Im Bereich rund um das 
Wildgehege im Tannenbühl wer-
den derzeit die Waldwege grund-
legend saniert. Die Arbeiten 
finden im Zeitraum vom 22. bis 
30. September 2025 statt.
Während dieser Zeit kann es zu 
zeitweisen Sperrungen einzelner 

Wege kommen. Die Waldbesu-
cherinnen und Waldbesucher 
werden gebeten, die ausgeschil-
derten Sperrungen unbedingt zu 
beachten und die Baustellenbe-
reiche weiträumig zu umgehen.
Besondere Vorsicht ist im Bereich 
der eingesetzten Wegebauma-
schinen geboten:

•   �Von den Maschinen muss stets 
ein großer Sicherheitsabstand 
eingehalten werden.

•   �Das Sichtfeld der Fahrerinnen 
und Fahrer ist zum Teil einge-
schränkt.

•   �Bei der eingesetzten Fräse 
können Steine weggeschleu-
dert werden, was eine erheb-

liche Gefahr bedeutet.
Die Stadtverwaltung bittet alle 
Besucherinnen und Besucher 
um Verständnis für die Einschrän-
kungen. Die Maßnahmen dienen 
dazu, die Wege rund um das 
Wildgehege zu verbessern und 
die Aufenthaltsqualität im Tan-
nenbühl nachhaltig zu erhöhen.

Der Stadtseniorenrat (SSR) informiert:

Der Stadtseniorenrat (SSR) Bad 
Waldsee informiert: 

Veranstaltungen im Monat 
Oktober 2025

Donnerstag, 02. Oktober 2025 
14:30 Uhr
Sprechstunde/ Kino im Seenema
Film: Die Farben der Zeit
Eine unerwartete Erbschaft 
bringt vier entfernte Verwandte 
in einem verlassenen Landhaus 
in der Normandie zusammen, 
wo sie gemeinsam ihre myste-
riöse Familiengeschichte entde-

cken. Im Jahr 1895 bricht ihre 
Vorfahrin im Alter von 21 Jahren 
nach Paris auf, um dort nach ihrer 
Mutter zu suchen. Sie erlebt eine 
Stadt im Aufbruch zur Moderne, 
den Vormarsch der Fotografie 
und die Anfänge der impressio-
nistischen Malerei. Während ihre 
Nachfahren den Spuren dieser 
außergewöhnlichen Frau folgen, 
enthüllen sie nicht nur Adeles 
einzigartige Geschichte, sondern 
finden auch den Weg zu eigener, 
gemeinsamer Zukunft.
Filmdauer: 120 Minuten

Mittwoch, 08. Oktober 2025 
18:00 Uhr
Vortrag: �Endoprothetische Ver-

sorgung bei Hüft- und 
Kniegelenkarthrose

Referenten:
Dott. Mag. Tobias Lüft
Dr. med. Horst Gehring
Guido Barth, Stephan Bago
Ort: �Festsaal Wohnpark am 

Schloss, Steinacher Straße 70
 
Donnerstag, 09. Oktober 2025 
14:30 Uhr
Spielnachmittag im Spitalkeller/ 
Spitalstüble

Donnerstag, 16. Oktober 2025 
14:30 Uhr
Spaziergang in und um Bad 
Waldsee mit anschl. Einkehr im 
Café Hecht
Treffpunkt vor der Stadthalle
 
Dienstag, 21. Oktober 2025 
14:30 Uhr
Mitgliederversammlung
Ort: Sitzungssaal im Historischen 
Rathaus
 
Die Vorstandschaft
11. September 2025
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Vollauflagen 2025:
Samstag, 4. Oktober 2025
Samstag, 20. Dezember 2025

Eltern-Kind-Café Bad Waldsee lädt ein: 
Stoffwindelberatung – 

Natürlich und nachhaltig wickeln

Am Donnerstag, den 2. Okto-
ber 2025, dreht sich im Eltern-
Kind-Café im Peterskeller des 
Gemeindehauses St. Peter in 
Bad Waldsee alles rund um 
das Wickeln mit Stoffwindeln. 
Von 9:30 bis 11:30 Uhr ist die 
erfahrene Stoffwindelberaterin 
Sandra Schwegler-Buck aus Bad 
Wurzach zu Gast und gibt prak-
tische Einblicke in das nachhal-
tige Wickeln mit Stoff.
Eltern und Interessierte erfahren, 
welche Vorteile Stoffwindeln 
bieten – für Kind, Umwelt und 
Geldbeutel. Zudem räumt die 
Referentin mit gängigen Mythen 
und Vorurteilen auf und gibt hilf-
reiche Tipps für den Alltag.
Alle interessierten (werdenden) 

Eltern sind herzlich eingeladen 
– die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Für weitere Informationen steht 
Johanna Hess von der Stadt-
verwaltung Bad Waldsee gerne 
zur Verfügung:Telefon: 07524 / 
94-1379 oder 0151 / 73081071
E-Mail: j.hess@bad-waldsee.de

Foto: unsplash.com

Annahme von Grünabfall

An allen Samstagen ab dem 6. September bis 
15. November nimmt der Maschinenring  von 
9:30 Uhr bis 11:30 Uhr Grünabfall an folgen-
den Stellen entgegen:

Bad Waldsee - beim Parkplatz des Friedhofs 
am Schorren
Haisterkirch - Parkplatz Gemeindehalle
Reute - Parkplatz am Friedhof

Auch die Firma Fritz Stoerk in Obermöllen-
bronn nimmt Grünabfall an, und zwar immer 
mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr und 
samstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Sitzungsnachbericht 
zur öffentlichen Sitzung 

des Verwaltungsausschusses 
am 16. September 2025

Am Dienstag, 16. September 
2025, tagte unter dem Vorsitz 
von Oberbürgermeister Matthias  
Henne der Verwaltungsausschuss 
der Stadt Bad Waldsee im Sit-
zungssaal des Rathauses.

Sanierung des Daches am Bau-
betriebshof
Einstimmig stimmten die Mitglie-
der des Verwaltungsausschus-
ses der dringend erforderlichen 
Sanierung des Daches am Bau-
betriebshof in der Schützenstraße 
27 sowie den damit verbundenen 
außerplanmäßigen Ausgaben zu. 
Bürgermeisterin Monika Ludy 
fasste die wichtigsten Punkte 
zusammen: Das Gebäude, ins-
besondere der Sozial- und Ver-

waltungstrakt, weist seit Jahren 
erhebliche Schäden auf. Ein Stark- 
regen im Mai 2025 hatte zuletzt 
zu massiven Wassereinbrüchen 
geführt. 
Fachgutachten ergaben, dass 
zahlreiche Wellplatten gerissen 
sind und aufgrund ihres Asbest-
gehalts nicht überdeckt werden 
können. Eine Teilsanierung sei 
daher nicht mehr sinnvoll. Vor-
gesehen ist nun eine Neueinde-
ckung aus Trapezblech mit einer 
rund 60 mm starken Dämm-
schicht. Die Kosten belau-
fen sich auf etwa 65.000 Euro. 
Diese Summe wird außerplan-
mäßig bereitgestellt und über 
Einsparungen im Ergebnishaus-
halt 2025 gedeckt.
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Sitzungsnachbericht – Ausschuss für Umwelt, Technik und Nachhaltigkeit

Unter dem Vorsitz von Oberbür-
germeister Matthias Henne tagte 
am 15. September der Ausschuss 
für Umwelt, Technik und Nach-
haltigkeit.

Bebauungsplan „Feuerwehrgerä-
tehaus Michelwinnaden“
Einstimmig haben die Mitglieder 
dem Aufstellungsbeschluss für 
den Bebauungsplan „Feuerwehr-
gerätehaus Michelwinnaden“ 
zugestimmt. Oberbürgermeister 
Henne betonte zuvor den drin-
genden Bedarf für einen Neubau, 
da die bestehende Unterkunft 
nicht mehr den aktuellen Anfor-
derungen entspricht. Der rund 
0,15 ha große Geltungsbereich 
liegt nördlich der bestehenden 
Sportplatzflächen im Westen 
Michelwinnadens und umfasst 
Teilflächen der Grundstücke Flst. 
Nr. 401 und 456 im Eigentum 
der Stadt. Mit den planerischen 
Leistungen wurde das Büro Sie-
ber Consult GmbH aus Lindau 
beauftragt.

22. Änderung des Flächennut-
zungsplans
Parallel zur Aufstellung des 
Bebauungsplans ist eine Ände-
rung des Flächennutzungsplans 

der Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Waldsee–Bergatreute erfor-
derlich. Eine bisher landwirt-
schaftlich genutzte Fläche wird 
hierfür in eine Gemeinbedarfs-
fläche für den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses umge-
wandelt. Auch dieser Schritt 
wurde einstimmig gebilligt und 
zur weiteren Beratung an den 
Gemeinsamen Ausschuss ver-
wiesen.

Ausbau der Ladeinfrastruktur
Ein weiterer Schwerpunkt der Sit-
zung war der geplante Ausbau 
der Ladeinfrastruktur für Elekt-
rofahrzeuge. Bürgermeisterin 
Monika Ludy informierte über 
die Zusammenarbeit mit der 
Thüga Energie GmbH: Auf den 
Parkplätzen Stadtsee/Skaterplatz, 
Muschgayparkplatz und Stadion 
Döchtbühl sollen neue Ladesäu-
len mit jeweils zwei Ladepunk-
ten entstehen. Damit erhöht sich 
die Zahl der öffentlich zugängli-
chen Ladepunkte von 13 auf 19.
Die Stadt stellt die Flächen zur 
Verfügung und profitiert von 
Reinvestitionsanteilen aus den 
Stromverträgen, die zweckge-
bunden in Klimaschutzprojekte 
fließen. Aus dem Gremium 

wurde mehrfach angeregt, 
auch auf dem Bleicheparkplatz 
Ladesäulen zu errichten. Mat-
thias Henne erklärte, dass dies 
grundsätzlich sinnvoll sei, der 
Platz jedoch vollständig neu 
überplant werde und man durch 
einen vorschnellen Ausbau keine 
Tatsachen schaffen wolle, die 
spätere Planungen erschweren 
könnten. Die Mitglieder nahmen 
die Informationen zur Kenntnis.

Verschiedenes
Unter diesem Tagesordnungs-
punkt wurde nach dem Stand der 
Straßenbauarbeiten in Michel-
winnaden gefragt. Ortsvorsteher 
Frieder Skowronski erläuterte, 
dass dort zwei unterschiedliche 
Maßnahmen durchgeführt wer-
den – einerseits Arbeiten der 
EnBW, andererseits Maßnah-
men im Rahmen des Breitband-
ausbaus. Nach Abschluss sollen 
die betroffenen Flächen vollstän-
dig erneuert werden.
Zudem wurde angefragt, ob 
Grundstückseigentümer bezüg-
lich versiegelter Flächen stich-
punktartig oder turnusgemäß 
überprüft werden. Bürgermeis-
terin Ludy erklärte, dass diese 
Kontrollen regelmäßig erfolgen.

Bekanntgaben
Unter Bekanntgaben informierte 
Bürgermeisterin Ludy über zwei 
immissionsschutzrechtliche 
Vorbescheide des Landratsamts 
Ravensburg für geplante Winde-
nergieanlagen der Firma LAOCO 
GmbH:
•   �Gemarkung Haisterkirch: 

Zwei Windenergieanlagen, 
Vorbescheid vom 11. Dezem-
ber 2024, Veröffentlichung im 
Amtsblatt am 4. September 
2025.

•   �Gemarkung Waldsee: Eine 
Windenergieanlage, Vorbe-
scheid vom 15. April 2025, 
Veröffentlichung im Amtsblatt 
am 11. September 2025.

Die Vorbescheide enthalten eine 
auflösende Bedingung: Soll-
ten die Flächen im derzeit in 
Aufstellung befindlichen Teil-
regionalplan Energie nicht als 
Vorranggebiete für regionalbe-
deutsame Windenergieanlagen 
ausgewiesen werden, verlieren 
die Bescheide ihre Gültigkeit.

Für weitere Details wird auf die 
Öffentlichen Bekanntmachungen 
im Amtsblatt der Stadt Bad Wald-
see vom 4. und 11. September 
2025 verwiesen.

„Vormittag der offenen Tür“ und 
Neuigkeiten der Jugendmusikschule

Die Jugendmusikschule Bad 
Waldsee e.V. informiert und 
berät am 27. September 2025 
von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr in 
verschiedenen Räumen des 
Gymnasiums Bad Waldsee zur 
musikalischen Erziehung, Ins-
trumentenauswahl und Aus-
bildungsmöglichkeiten in Bad 
Waldsee, den Ortschaften und 
im Umland.
Neben der Vorstellung und der 
Gesprächsmöglichkeit mit den 
Lehrkräften der verschiedenen 
Blechblas- und Holzblas-Inst-
rumente sowie den Schlag- und 
Zupf- Instrumenten stellen sich 
auch die drei Lehrkräfte bei den 
Streich-Instrumenten vor.

Neben der bereits seit mehre-
ren Jahren erfolgreich tätigen 
Salome Hänsler im Fach Violine 

und Bratsche sowie Musikali-
sche Früherziehung konnte der 
neue Schulleiter der JMS Michael 
Dümmler zwei junge Saiten-Pro-
fis als neue Lehrkräfte gewin-
nen: das Fach Cello unterrichtet 
Judith Assenbaum aus Isny, eine 
erfahrene Cellistin der Kammer-
philharmonie Bodensee-Ober-
schwaben und vormals an einer 
Musikschule in Rheinhessen tätig 
sowie Kolja Legde aus Ravens-
burg im Fach Kontrabass, ein 
erfolgreicher Musiker mit Studi-
enabschluss in Berlin.

Interessierte Kinder, Jugendliche 
und Familien sind herzlich will-
kommen zum Schnuppern und 
Ausprobieren in allen Fächern.

Jugendmusikschule 
Bad Waldsee e.V.

Neue Lehrerinnen an der Döchtbühlschule

Zwei neue Lehrerinnen im Kol-
legium der Döchtbühlschule 
sind seit dieser Woche im Ein-
satz. Lisa-Sophie Flaig - auf 
dem Bild links- kommt von der 
Bodensee-Schule  St. Martin in 
Friedrichshafen und wird die 
Klasse  3b unterrichten. Lea Rei-
ber - rechts im Bild - kommt aus 
Schemmerhofen von der Mühl-
bachschule an die Grundschule 
und kümmert sich in diesem 
Schuljahr als Klassenlehrerin um 
die Klasse 3a. Die Döchtbühl-
schule wünscht beiden einen 
guten Start und viel Erfolg und 
Freude bei der Arbeit.

Schulen

Märkte in der Innenstadt

Wochenmarkt
Dienstags von 07:00 – 12:00 Uhr
Samstags von 07:00 – 13:00 Uhr

Bauernmarkt
Jeden ersten Samstag im Monat 
von 08:00 – 13:00 Uhr



DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

25. September 2025 – Nr. 33  –  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Bad Waldsee  |  7 

Hurra Hurra, die Schule beginnt - ein neues Schuljahr startet an der Realschule Bad Waldsee

Am 15.09.2025 begann auch 
an der Realschule Bad Waldsee 
wieder der Unterricht. Aufgeregt 
waren nicht nur die Schüler, son-
dern in ungefähr gleichem Maße 
auch die Lehrer. „Was und wer 
wird wohl dieses Schuljahr auf 
mich zukommen?“ „Werde ich 
mich mit meinen alten Kame-
raden wieder gut verstehen?“ 
„Wo ist mein neues Klassenzim-
mer?“ und „Bin ich rechtzeitig 
dran, dass ich nicht in der ersten 
Reihe sitzen muss?“ Am aufge-
regtesten waren aber sicherlich 
unsere drei neuen Kollegen, die 
uns seit diesem Jahr unterstützen. 
Wir freuen uns, Frau Fesseler,  
Frau Weber und Herrn Stumpp 
in unserem Team zu begrüßen. 
Nach einer Elternzeit-Pause 
beginnt Frau Fesseler ihre Tätig-

keit an der Realschule Bad Wald-
see. Sie unterrichtet die Fächer 
AES, Französisch und Musik. Frau 
Weber werden unsere Schüler 
in den Fächern Kunst, Deutsch 
und Biologie kennenlernen. Sie 
hat zuvor an einer Realschule in 
Stuttgart gearbeitet und freut sich 
nun sehr, Teil unserer Schulge-
meinschaft zu sein und die Schü-
ler auf ihrem Weg zu begleiten. 
Herr Stumpp unterstützt uns in 
Mathe, WBS, Gemeinschafts-
kunde und Physik.
Gespannt waren auch unsere 
50 neuen Fünftklässler, die am 
16.09.2025 gestartet haben. Die 
Einschulungsfeier gestalteten 
auch unsere Bläser, die Zirkus-
kinder und die Bilikinder, die die 
neuen 5er herzlich begrüßten. 
Ihre Klassenkameraden kannten 

die neuen 5er schon von ihrem 
Probenachmittag im Juli, an dem 
sie auch die Lehrer kennenge-
lernt haben. Doch nun geht’s 
richtig los und dafür startet man 
am besten mit gutem Gepäck. 
Sinnbildlich stand eine Wande-
rung in der Rede unseres Schul-
leiters Kläger für die Zeit an der 
Realschule. Mit leichten Etappen 

und manchmal auch steinigeren 
und unübersichtlicheren Pfaden. 
Mit Begleitern, die den Weg wei-
sen und einen zuweilen auch auf 
den richtigen Weg zurückführen. 

Nun sind wir als Schulgemein-
schaft wieder vollständig und 
wir freuen uns schon sehr auf 
das kommende Jahr.

Das Kollegium der Realschule freut sich schon sehr aufs neue Schul-
jahr

Unsere neuen Kollegen: Frau Weber, Frau Fesseler und Herr Stumpp

Begrüßungsgottesdienst der neuen Fünftklässler des Gymnasiums Bad Waldsee 
„Jeder kann ein Engel sein!“

Am Dienstag, den 18.9.2025 
wurden die 51 neuen Fünftkläss-
ler mit ihren Eltern in St. Peter 
zum ökumenischen Gottesdienst 
empfangen.   Begrüßt wurden 
sie dort von der Singeklasse 7 
sowie einzelnen Schülerinnen 
der Klasse 6 und einem Teil ihrer 
neuen Lehrer und Lehrerinnen, 
den Musikern Hans-Georg Hin-
derberger und Christiane Höfer 
sowie den Religionskolleginnen 
Sandra Klaile und Christine Schr-
amm. An einem besonderen Tag 
wie diesem sind Eltern und Kinder 
natürlich aufgeregt und, obwohl 
es schon Generationen ähnlich 
ergangen ist, werden Aufregung 
oder Angst, Vorfreude und Unsi-
cherheit nicht geringer bei den 
jeweils Betroffenen. So passte das 
Thema des Gottesdienstes „Von 

Engeln umgeben“ sehr gut, denn 
die Fragen, Bedenken und Neu-
heiten, welche die Kinder an 
diesem Tag umgeben, können 
vielleicht nicht von Engeln mit 
Flügeln, aber von vielen helfen-
den Händen an verschiedensten 
Stellen erleichtert, geklärt und/
oder aus dem Weg geräumt wer-
den. Kindern und Jugendlichen 
des Gymnasiums fielen zum 
Thema Engel recht unterschied-
liche Gedanken ein. Das konn-
ten die Kinder und Eltern in einer 
Tonaufnahme hören: Menschen 
mit Mitgefühl, die eigene Fami-
lie wie Eltern oder Geschwister, 
die gute/schöne Seele, Got-
tesboten, die Seele Verstorbe-
ner, manche sagten auch, dass 
Engel nicht existierten, andere 
beschrieben sie als Vogel oder 

Wesen im weißen Gewand mit 
Flügeln. Im szenischen Spiel der 
Sechstklässler, einem gespiel-
ten Interview mit einem Engel, 
wurde dann sehr deutlich, dass 
ähnlich wie der Wegbegleiteren-
gel Raphael (Buch Tobit), diese 
nicht immer erkannt werden. 
Maler präsentierten die Flügel-
wesen zwar mit Flügeln, um zu 
unterstreichen, dass Engel überall 
sein können, doch sind sie häu-
fig im Alltag fast unscheinbar und 
bewirken – wie in der biblischen 
Geschichte – doch viel und hel-
fen quasi umsonst. So führte der 
Gottesdienst in gemeinschaftli-
cher, musikalisch untermalter 
Weise anschaulich vor, wie leicht 
es sein kann, einem Engel nach-
zueifern, durch Aufmerksamkeit 
füreinander. Entsprechend gin-

gen die Fünftklässler mit gebas-
telten Engeln ihrer Vorgänger 
vom letzten Jahr aus der Kirche, 
die mit aufmunternden Grüßen 
und unterstützenden Worten 
versehen waren. So bleibt noch, 
den Neuankömmlingen guten 
Start und hilfreiche Begegnun-
gen in und außerhalb der Schule 
zu wünschen.

Schulen
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Einschulung am SBBZ – Lernen Bad Waldsee 

Endlich sind die Erstklässler da! 
Am Freitag, den 19.09.2025 
begrüßte das SBBZ-Lernen Bad 
Waldsee zwei Kinder in der ers-
ten Klasse. 
Die gesamte Schulgemeinschaft 
nahm die aufgeregten Erstkläss-
ler*innen, ihre Eltern und zahl-
reiche Gäste in Empfang. Die 
Einschulung der neuen Kinder 
wurde von einem bunten Rah-
menprogramm eingerahmt. Den 
eindrücklichen Anfang machte 
die Klasse 5-7 mit einer Trom-
mel-Einlage. 
Die Zweitklässler begrüßten die 
künftigen Klassenkameraden 
mit einer „Schulwege-Klangge-
schichte“. Ein Gedicht zur Ein-
schulung trugen die Schüler der 
Klasse 4/5 vor, die Klasse 3/4 
sang ein Lied. Mit dem Kamis-

hibai-Vorlese-Theater „Mutmur-
meln“ machten die Größten der 
Schule (Klasse 8/9) den Kleinsten 
Mut für den Schulstart. Die muti-
gen Erstklässler durften dann mit 
ihrer Klassenlehrerin Frau Gut-
schera die erste gemeinsame 
Schulstunde verbringen. Die 
Einschulungsgäste bekamen das 
Angebot ein zweites Frühstück 
einzunehmen und die Aufregung 
des ersten Schultages etwas zu 
verarbeiten. Bewirtet wurden 
die Gäste von den Schülern der 
Klasse 6/7. 

Das gesamte Team des SBBZ-Ler-
nen wünscht allen Schülerinnen 
und Schülern ein gutes, ruhi-
ges und gesundes Schuljahr und 
freuen uns auf die gemeinsame 
Arbeit im Schuljahr 2025/2026.

Veranstaltungen

Vortrag mit anschließender Diskussion

Auch in diesem Jahr lädt die 
Ökumene in Bad Waldsee wie-
der zu einer großen gemein-
samen Veranstaltung, am 15. 
Oktober 2025, 19:30 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus, Klosterhof 
1 (Eingang vom Kirchplatz), ein. 
Dieses Mal wird Landesbischof 
der Evang. Landeskirche in Würt-
temberg Ernst-Wilhelm Gohl zu 
Gast sein und in seinem Vor-
trag auf das Thema „Abschied 
vom Reinraum-Glauben – wie 
Jugendliche und junge Erwach-
sene ihren Glauben aus ganz 
unterschiedlichen Quellen 
zusammenfügen und wie das 

die Kirche verändert“ eingehen. 
Denn Glaube in der Praxis der 
Christen war noch nie nur aus 
einer Quelle gespeist und immer 
schon mehr als der Nachvollzug 
einer Glaubens-Lehre. Aber nie 
war die Vielfalt der Einflüsse so 
offensichtlich wie heute. Lan-
desbischof Gohl wird während 
seines Vortrags insbesondere 
den Fragen, „Ist diese „Freesty-
le-Religion“ achselzuckend als 
Ausdruck einer pluralen Gesell-
schaft hinzunehmen?“ sowie 
„Ist der Einfluss anderer Fröm-
migkeitstraditionen auch ande-
rer Religionen eine Gefahr für 

den christlichen Glauben oder 
doch vielmehr eine Chance für 
die Wiederkehr der Religion?“ 
nachgehen und lädt anschlie-
ßend zur Diskussion ein. Ver-
anstalter sind der ökumenische 
Ausschuss der Evangelischen und 
Katholischen Kirchengemeinde 
Bad Waldsee, das Evangelische 
Bildungswerk Oberschwaben, 
die Katholische Erwachsenen-
bildung Kreis Ravensburg e.V., 
die Bauernschule Bad Waldsee, 
die Volkshochschule Bad Wald-
see, die Stadtbuchhandlung Bad 
Waldsee sowie der Fachbereich 
Wirtschafts- und Kulturraum der 

Stadt Bad Waldsee. Um Anmel-
dung wird gebeten über das 
Evang. Pfarramt, Tel. 07524/1631 
oder pfarramt.bad-waldsee-1@
elkw.de. Eintritt frei.

Bild: © Gottfried Stoppel.

Lesung mit Lisa Graf: Lindt & Sprüngli – Zwei Rivalen, ein Traum   

Bern 1863: Kurz bevor die Räder 
einer vorbeifahrenden Kutsche 
den kleinen Tagträumer Rudol-
phe Lindt auf dem Marktplatz 
erfassen, wird er von einem 
wunderschönen Blumenmäd-
chen gerettet. 
Von diesem Augenblick an ist 
klar: Der junge Lindt hat über-
lebt, um Großes zu vollbringen! 
Doch nicht etwa so wie es sich 
seine Familie wünscht. Der Sohn 
eines Arztes wird zum Schulab-
brecher und stürzt sich in das 
Abenteuer. Als Charmeur und 
Lebemann haben ihm schon 
immer alle Türen offen gestan-

den. Wieso sollte sich das nun 
ändern? 
In Bern eröffnet er schließ-
lich eine Schokoladenfabrik 
und schafft etwas Einzigarti-
ges, das ihm einen Platz in den 
Geschichtsbüchern sichert: Der 
Junge, der einst eine herbe Ent-
täuschung für seine Familie war, 
revolutioniert die Schokoladen-
herstellung. 
Während Rudolphe Lindt das 
Conchieren erfindet, richten sich 
die Blicke der Welt auf ihn. Vor 
allem Chocolatier Sprüngli kann 
nicht glauben, was er vollbracht 
hat …

Opulent, dramatisch und akri-
bisch recherchiert – die unver-
gessliche Familiensaga rund um 
die weltberühmten Schweizer 
Chocolatiersfamilien Sprüngli & 
Lindt.
 
Lesung mit anschließender Ver-
kostung von faire Schokolade in 
Kooperation mit dem Weltladen 
Bad Waldsee

VVK: 8€, AK: 10€
Wann: 17. Oktober
Beginn: 19 Uhr
Ort: Stadtbücherei Bad Waldsee
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Veranstaltungen

Mit der vhs Bad Waldsee unterwegs – spannende Exkursionen im Herbst und Winter

Die Volkshochschule Bad Wald-
see lädt zu abwechslungsrei-
chen Reisen und Exkursionen 
ein. Unter fachkundiger Leitung 
erwarten die Teilnehmenden 
Kultur, Kunst, Geschichte und 
spannende Einblicke hinter die 
Kulissen. Gemeinsam unterwegs 
zu sein bedeutet nicht nur Neues 
zu entdecken, sondern auch, die 
Erlebnisse in guter Gesellschaft 
zu teilen.

Hundertwasser – Recht auf 
Träume & Lindauer Hafenweih-
nacht
Kurs-Nr. 252-10001 | Leitung: 
Beate Scheffold
Dienstag, 2. Dezember 2025 | 
09:15 – 16:43 Uhr | Treffpunkt: 
Bahnhof Bad Waldsee | € 39,00
In Lindau eröffnet das neue 
Kunstforum Hundertwasser mit 
der Ausstellung „Das Recht auf 
Träume“. Sie bietet faszinie-
rende Einblicke in das facet-
tenreiche Schaffen des großen 
Künstlers: von frühen Aquarel-
len über Farbholzschnitte bis 
zu Siebdrucken. Hundertwas-
sers Botschaft von Freiheit und 
Naturverbundenheit ist heute 
aktueller denn je. Vor der Füh-
rung um 14 Uhr bleibt Zeit für 
einen Besuch der romantischen 
Lindauer Hafenweihnacht. Der 
Weihnachtsmarkt am Bodensee, 
eingerahmt von Leuchtturm, Bay-
erischem Löwen und Alpenpan-
orama, begeistert mit festlichem 
Flair, regionalen Köstlichkeiten 
und Kunsthandwerk.

Wie Bilder erzählen – Storytel-
ling von Albrecht Altdorfer bis 

Peter Paul Rubens
Kurs-Nr. 252-10004 | Leitung: 
Beate Scheffold
Dienstag, 20. Januar 2026 | 
08:11 – 17:48 Uhr | Treffpunkt: 
Bahnhof Kißlegg | € 50,00
Die Alte Pinakothek in München 
zeigt eine spannende Präsenta-
tion über das „Erzählen in Bil-
dern“. Werke der Altdeutschen, 
Altniederländischen und Flämi-
schen Malerei eröffnen über-
raschende Perspektiven: Was 
wird erzählt, wie und mit wel-
chem Ziel? Dr. Jürgen Wurst führt 
durch die Ausstellung und macht 
die vielfältigen Bildbotschaf-
ten erlebbar. Nach der Führung 
bleibt Gelegenheit, München auf 
eigene Faust zu erkunden.

Polizeimuseum Stuttgart – Ver-
brechen, Geschichte und Spu-
rensicherung
Kurs-Nr. 252-10005 | Leitung: 
Beate Scheffold
Samstag, 15. November 2025 | 
08:33 – 17:33 Uhr | Treffpunkt: 
Bahnhof Aulendorf | € 42,00
Das Polizeimuseum Stuttgart 
dokumentiert spektakuläre Krimi-
nalfälle aus zwei Jahrhunderten. 
Die zweistündige Führung zeigt 
Tatortarbeit früher und heute, 
eine beeindruckende Falschgeld-
sammlung, historische Unifor-
men sowie spannende Einblicke 
in den „Deutschen Herbst“ 1977. 
Auch die Rolle der Polizei in der 
NS-Zeit wird thematisiert. Ein 
authentisch nachgestaltetes Poli-
zeirevier der 1960er-Jahre rundet 
die Ausstellung ab. Anschließend 
bleibt Zeit für einen Stadtbum-
mel. Ausweis bitte mitbringen.

Auf den Spuren von Kommissar 
Kluftinger
Kurs-Nr. 252-10006 | Leitung: 
Beate Scheffold
Samstag, 18. Oktober 2025 | 
09:39 – 18:43 Uhr | Treffpunkt: 
Bahnhof Kißlegg | € 39,00
Fans der Allgäu-Krimireihe kom-
men hier voll auf ihre Kosten. 
Eine Stadtführung durch Kempten 
führt zu Original-Schauplätzen 
aus den beliebten Kluftinger-Ro-
manen. Mit Textpassagen aus 
den Büchern werden die Orte 
lebendig – von der Basilika St. 
Lorenz bis zum Parktheater. Ob 
Kenner der Reihe oder Neuent-
decker: Ein spannendes Erlebnis 
ist garantiert.

Fotolizenz: CC Lizenz, CC BY NC 
ND DE 3.0, Copyright ©Kempten 
Tourismus

Augsburg – auf den Spuren der 
Fugger durch die Renaissan-
cestadt
Kurs-Nr. 252-10008 | Leitung: 
Karl Birkle
Samstag, 25. Oktober 2025 | 
08:20 – 17:30 Uhr | Treffpunkt: 
Bahnhof Kißlegg | € 65,00
Augsburgs Geschichte ist eng 
mit der Familie Fugger verbun-
den. Eine zweistündige Stadtfüh-
rung führt zu den Fuggerhäusern, 

der Fuggerei – der ältesten Sozi-
alsiedlung der Welt – und ins 
Fuggereimuseum. Die Stadtfahrt 
eröffnet spannende Einblicke 
in das Wirken einer der bedeu-
tendsten Handels- und Banki-
ersfamilien Europas. Danach 
bleibt Zeit für eigene Erkundun-
gen und einen Kaffee in der Stadt.

Kärcher – Betriebsführung in 
Winnenden
Kurs-Nr. 252-10009 | Leitung: 
Karl Birkle
Mittwoch, 5. November 2025 | 
08:25 – 18:25 Uhr | Treffpunkt: 
Bahnhof Aulendorf | € 65,00
Kärcher ist Weltmarktführer in 
Reinigungstechnik – und in Win-
nenden öffnet das Unternehmen 
seine Türen. Die Werksbesichti-
gung zeigt moderne Produktions-
linien, innovative Robotertechnik 
und das Engagement für Nach-
haltigkeit. Vom Biotop über 
Energiemanagement bis hin zu 
nachhaltigen Produkten erleben 
Teilnehmende die Firmenphilo-
sophie hautnah. Highlight: Ein 
Mittagessen im Rahmen der Füh-
rung und die Möglichkeit, Geräte 
selbst zu testen.

Anmeldung und Information
Eine Anmeldung ist für alle Exkur-
sionen erforderlich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

vhs Bad Waldsee
Klosterhof 2
88339 Bad Waldsee
07524 94 30 50
info-vhs@bad-waldsee.de

Notfallnummern

Notruf / Notarzt / Feuer: � 112
Polizei: � 110
Krankenhaus: � 997-0
Polizeiposten: � 4043-0

Notdienste:
Ärztebereitschaft an Wochenenden 
und Feiertagen sowie nächtlicher 
Bereitschaftsdienst von
18:00 bis 8:00 Uhr: Tel. 116 117.
Montag bis Freitag von 9:00 bis 
19:00 Uhr: docdirekt – kostenfreie 
Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärz-
ten (nur für gesetzlich Versicherte), 

Tel. 0711 / 96589700 oder
www.docdirekt.de.

Medizinisches Versorgungszen-
trum
(MVZ): Chirurgie / Innere Medi-
zin; Oberschwabenklinik Bad 
Waldsee, Robert-Koch-Straße 38; 
Tel. 07524 / 997-100
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag, 8:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr

Allgemeiner Notfalldienst:
KV-Notfallpraxis beim Kranken-
haus St. Elisabeth, Elisabethen-

straße 15, 88212 Ravensburg.
Öffnungszeiten: samstags, sonn-
tags und an Feiertagen jeweils von 
8:00 Uhr bis 19:00 Uhr.

Zahnärzte: 
otdienst zu erfragen
unter Tel. 0761 / 120 120 00

Giftnotzentrale (in Freiburg):
Tel.: 0761 / 19240

Wasserversorgung 
(OSG, Obere Schussentalgruppe): 
Tel. 400 240 (tagsüber), 

Bereitschaft (nach Dienstschluss): 
0171 / 4209386

Erdgas-Störungsdienst:
Tel.: 0800 / 7750001 (Thüga)

Strom: 
Netze BW GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 10,
88339 Bad Waldsee,
Tel. 0800 / 36 29-900
Störungsnr.: 0800 / 36 29-477

Apotheken-Notdienst: 
www.aponet.de
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Veranstaltungen der städtischen Tourist-Information 

Samstag, 27.09.2025, 13:30 Uhr
Geführte Wanderung
In das wilde und geheimnisvolle 
Steinacher Ried: Wir erwandern 
abwechslungsreiche Landschafts-
bilder und erfahren, was Bad 
Waldsee zum Erhalt des wert-
vollen Moores unternimmt. Ein-
kehr bei den Sportfliegern. Gutes 
Schuhwerk wird dringend emp-
fohlen. Der Weg ist ca. 11 km 
lang und völlig eben. Begleitung: 
Peter Lutz.
Ort: Eingang Waldsee-Therme

Sonntag, 28.09.2025, 19:30 Uhr
Volksliedersingen
Wir singen gemeinsam bekannte 
Lieder: Volkslieder, Evergreens, 
Schlager. Singen ist gesund, ver-
bessert die Haltung, stärkt die 
Abwehrkräfte, bringt den Kreis-
lauf in Schwung und wirkt ent-
spannend. Es ist gut für Herz, 
Lunge und allgemeine Fitness. 
Mit Hermann Hecht (Gitarre / 
E-Piano).
Ort: Waldsee-Therme

Montag, 29.09.2025, 19:15 Uhr
Gemeinsames Singen
Jeden Montag gemeinsames Sin-
gen mit Frau Wiesmüller.
Ort: Klinik im Hofgarten

Mittwoch, 01.10.2025, 19:00 
Uhr
Bauernleben, Bauernleid – Lie-
der aus dem Bauernstand
Offenes Singen mit Barny Bitter-
wolf.
Ort: Stadtarchiv

Mittwoch, 01.10.2025, 19:15 
Uhr
Geführte Abendwanderung
Über die Krumhalde, den Frau-
enberg und Heurenbach, vorbei 
an der Frauenbergkapelle und 
auf dem Stationenweg zurück 
ins Städtle (mit Einkehr). Taschen-
lampen werden gestellt. Der Weg 
ist hügelig und ca. 6 km lang. 
Begleitung: Peter Lutz.
Ort: Eingang Waldsee-Therme

Donnerstag, 02.10.2025, 15:00 
Uhr
Stadtführung
Entdecken Sie die vom Mittel-
alter geprägte historische Alt-
stadt. Kirche, Adel, Bürgertum: 
Bad Waldsee als Gesamtkunst-
werk. Ein geführter Rundgang 
mit charmanten Gebäuden, hüb-
schen Cafés und Läden bringt 
Ihnen die kleine Stadt mit gro-
ßer Geschichte nahe. Dauer ca. 
1,5 Stunden.

Ort: Vorplatz historisches Rat-
haus

Donnerstag, 02.10.2025, 19:15 
Uhr
Abendspaziergang mit Kurt 
Nold, Stadtförster i.R.
Durch das Naherholungsge-
biet Tannenbühl: eine ca. 5 km 
lange Entdeckungstour rund um 
Waldsees beliebtes Freizeitareal 

mit Tieren in den Wildgehegen, 
Wald, Biotopen sowie Lehr- und 
Sportpfaden. Der entspannte 
Abschluss findet je nach Jahres-
zeit und Witterung in der beheiz-
ten Waldhütte oder davor am 
offenen Feuer statt. In der dunk-
len Jahreszeit werden Taschen-
lampen gestellt.
Ort: Eingang Waldsee-Therme

Foto: Ernst Fesseler

Manga Day 2025 - Stadtbücherei ist dabei!

Dieses Jahr macht die Stadtbücherei Bad 
Waldsee zum ersten Mal beim Manga Day 
mit. Aber was ist der Manga Day eigent-
lich?
Der Manga Day findet am 27. September 

während der Öffnungszeiten statt. An diesem Tag bekommst Du in 

der Stadtbücherei kostenlose, umfangreiche Leseproben ausgewähl-
ter Manga. Dabei handelt es sich um einen Mix aus etablierten Serien 
und aktuellen Neuheiten. Egal ob Fantasy, Romance, Mystery oder 
Zeichenanleitungen – hier ist für jeden etwas dabei! Wir haben von 
jeden Manga nur eine limitierte Anzahl vor Ort, deswegen lohnt es 
sich schon früh zu kommen.

Zeiten für die Rente - Versichert während Freiwilligendienst oder freiwilligem Wehrdienst
 Engagement wirkt sich positiv aufs Rentenkonto aus 

Junge Menschen können sich nach der 
Schulzeit vielfältig gesellschaftlich enga-
gieren. Wer beispielsweise ein freiwilliges 
soziales oder ökologisches Jahr (FSJ) leis-
tet oder am Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
teilnimmt, ist dann in der Renten-, Arbeits-
losen-, Kranken- und Pflegeversicherung 
versichert. Die kompletten Beiträge dafür 
trägt der Arbeitgeber, teilt die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg mit. 
Während des freiwilligen Dienstes wird ein 
Taschengeld gezahlt. Dieses zahlen Arbeit-
geber statt eines Gehaltes an die Freiwilli-
gen. Aktuell sind das maximal 644 Euro im 

Monat, was acht Prozent der Beitragsbe-
messungsgrenze in der allgemeinen Ren-
tenversicherung von derzeit 8.050 Euro pro 
Monat entspricht. Zum Taschengeld kom-
men ggf. noch Sachbezüge wie Unterkunft 
und Verpflegung oder Arbeitskleidung dazu. 
Das Taschengeld und der eventuelle geld-
werte Vorteil aus den Sachbezügen sind die 
Grundlage für die Berechnung der Beiträge 
zur Rentenversicherung.
Wer den freiwilligen Wehrdienst (FWD) leis-
tet, bekommt ebenfalls Pflichtbeiträge auf dem 
Rentenkonto gutgeschrieben. Diese über-
nimmt aber der Staat. Grundlage hierfür ist 

ein fiktiver Verdienst, der bei 80 Prozent der 
sogenannten monatlichen Bezugsgröße liegt. 
Dieser liegt 2025 bei monatlich 3.745 Euro.

Engagement wirkt sich positiv aufs Ren-
tenkonto aus
Sowohl Freiwilligendienste als auch frei-
williger Wehrdienst wirken sich positiv aufs 
Rentenkonto aus und sind der erste Schritt, 
um die allgemeine Wartezeit von fünf Bei-
tragsjahren zu erfüllen.

Information 
Mehr Informationen unter www.deutsche- 
rentenversicherung.de 
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Zukunftstage Bad Waldsee: Ein Wochenende voller Impulse und Begegnungen - 
Premiere begeistert mit Bildungsmesse, Nachhaltigkeitstag und Gesundheitstag

Bad Waldsee hat ein neues Ver-
anstaltungsformat: Mit den 
Zukunftstagen vom 19. bis 21. 
September 2025 präsentierte die 
Stadt ein dreitägiges Programm 
rund um Bildung, Nachhaltigkeit 
und Gesundheit. 
Initiiert von der Bildungsstiftung, 
den Städtischen Rehakliniken, 
dem Unternehmerforum und der 
Stadt Bad Waldsee, verwandelte 
sich die Kurstadt in eine Bühne 
für Zukunftsthemen – mitten in 
der Stadt, mit tausenden Besu-
cherinnen und Besuchern und 
einer lebendigen Mischung aus 
Information, Unterhaltung und 
Mitmach-Angeboten.

Auftakt: Die 14. Bildungsmesse
Die Bildungsmesse eröffnete 
die Zukunftstage am Freitag mit 
einem klaren Fokus auf beruf-
liche Orientierung. Rund 60 
Unternehmen, Institutionen und 
Hochschulen stellten ihre Aus-
bildungsberufe, dualen Studien-
gänge und schulischen Angebote 
vor. Oberbürgermeister Matthias 
Henne betonte in seinem Gruß-
wort die Bedeutung: „Die Bil-
dungsmesse ist längst eine feste 
Größe in unserer Region. Sie 
eröffnet Jugendlichen wertvolle 
Einblicke und schafft Orientie-
rung.“
Schülerinnen und Schüler nutz-
ten die Gelegenheit, direkt mit 
Betrieben ins Gespräch zu kom-
men. Eltern und Lehrkräfte erhiel-
ten praxisnahe Informationen 
über aktuelle Ausbildungswege 
und Studienmöglichkeiten. Am 
Abend sorgte der Jugendkultur-
verein Young Culture mit einer 
offenen Party für junge Leute für 
ein stimmungsvolles Ende des 
ersten Tages.

Nachhaltigkeitstag mit Alphorn- 
Techno
Am Samstag stand die Bleiche 
ganz im Zeichen von Klima-
schutz, Umweltbewusstsein und 
nachhaltiger Entwicklung. Unter-
nehmen, Vereine und Initiativen 
präsentierten ihre Ideen, wie 
Ressourcen geschont und neue 
Lebensweisen ausprobiert wer-
den können. Fragen wie „Wie 
kann ich meinen Garten nach-
haltiger bepflanzen?“ oder „Was 
tut die Stadt für Klimaschutz und 
Mobilität?“ wurden praxisnah 
beantwortet.
Neben einem breiten Infor-
mationsangebot lockten kuli-
narische Stände mit gesunden 
Gerichten, ein Kleiderbasar und 
Mitmach-Aktionen für alle Alters-
gruppen. Musikalisch begleiteten 
die Band Fruitsharks den Tag. Ein 
besonderes Highlight und auch 
eine Premiere war der Auftritt 
von Loisach Marci, der mit sei-
nem Alphorn-Techno auf dem 
neuen Außengelände am Ver-
waltungsgebäude am See für ein 
atmosphärisches Konzerterleb-
nis sorgte.

Gesundheitstag als Mitmach- 
Festival

Am Sonntag rückte die Alt-
stadt ganz ins Zentrum der 
Gesundheit. Über 40 Statio-
nen luden zu Gesundheits-
checks, Bewegungsangeboten 
und Entspannungsübungen ein. 
Blutdruckmessungen, Körperfet-
tanalysen oder eine Grippeimp-
fung „to go“ gehörten ebenso 
zum Programm wie Yoga, Rope 
Skipping oder ein Kinderbewe-
gungsparcours.
Die Angebote richteten sich 
bewusst an alle Generationen. 
Familien konnten mit Kindern 
basteln, Karussell fahren oder 
eine Gesundheitsrallye absol-
vieren, während Erwachsene von 
Ernährungsberatung oder osteo-
pathischen Informationen profi-
tierten. Zahlreiche Vereine und 
Akteure wie der DRK-Ortsverein, 
die TG Bad Waldsee, die Stadt-
kapelle oder der Kneipp-Verein 
beteiligten sich aktiv.
Auch für den Genuss war gesorgt: 
Gesunde Snacks wie vegetarische 
Burger, schwäbische Dinnede 

mit Sauerkraut oder Bio-Pizza 
mit Gemüse boten Inspiration 
für eine bewusste Ernährung. Ein 
abwechslungsreiches Musikpro-
gramm mit Chören, Bands und 
der Stadtkapelle Bad Waldsee 
rundete den Tag ab. Parallel lud 
der verkaufsoffene Sonntag zum 
Bummeln und Shoppen ein, viele 
Geschäfte hatten ihre Angebote 
rund um das Thema Gesundheit 
erweitert.

Zukunft erlebbar gemacht
Die Premiere der Zukunftstage 
Bad Waldsee hat gezeigt, dass 
die Kombination von Bildung, 
Nachhaltigkeit und Gesundheit 
ein grundlegendes Signal für 

die Zukunft 
i s t .  Die 
Stadt hat es 
geschaf f t , 
drei zen-
trale The-
menfelder 
in einem 
l e b e n d i -
gen, offe-
nen Format 
zusammen-
zuführen.
O b e r b ü r-
g e r m e i s -
ter Matthias 

Henne sprach von einem „Forum 
für Begegnung, Information und 
Inspiration“ und lobte die breite 
Zusammenarbeit zwischen Schu-
len, Unternehmen, Vereinen 
und Stadtverwaltung. Die vielen 
positiven Rückmeldungen von 
Besucherinnen und Besuchern 
machen deutlich: Die Zukunfts-
tage haben das Potenzial, sich 
als festes Highlight im Veranstal-
tungskalender der Stadt zu eta-
blieren.

Auch in 2026
Der Termin für das kom-
mende Jahr steht bereits: Die 
Zukunftstage 2026 finden vom 
25. bis 27. September statt – 
mit der Bildungsmesse am  
25. September, dem Nachhal-
tigkeitstag am 26. September 
sowie dem Gesundheitstag 
mit verkaufsoffenem Sonntag 
am 27. September.

Text und Fotos: Brigitte Göppel
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Zukunftstage - Bildungsmesse: „Zukunft lernen“ 

Fotos: Brigitte Göppel
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Zukunftstage - Nachhaltigkeitstag: „Zukunft bewahren“  

Fotos: Brigitte Göppel



DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

14  |  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Bad Waldsee  –  25. September 2025 – Nr. 33

Zukunftstage - Gesundheitstag mit verkaufsoffenem Sonntag: „Zukunft leben“

Die Große Kreisstadt Bad Waldsee 
möchte gesünder und noch lebens-
werter werden. 
Scannen Sie den QR-Code und neh-
men Sie an unserer kurzen Umfrage 
zum Lebensumfeld in Bad Waldsee 
teil. Helfen Sie uns, uns zu verbes-
sern - die Teilnahme an der Umfrage 
dauert nur wenige Minuten! 

Jetzt mitmachen und mitgestalten, einfach den CR-Code scannen 
oder alternativ https://stadtraummonitor.bioeg.de/start/badwald-
see-2/

Die Gewinner der Kinder-Rallye: Platz 1 belegte Lukas Bonk (2. von 
rechts), der einen Eintritt in den Kletterpark erhielt. Auf Platz 2 folgte 
Johann Butz (2. von links), der sich über einen Gutschein im Spielwa-
rengeschäft freute. Den 3. Preis gewann Romy Denzler – sie durfte sich 
etwas aus der Spieletüte aussuchen. Die Verlosung führten Isabel Sonn-
tag (links) und Christoph Liebmann von der Stadtverwaltung durch.

Fotos: Brigitte Göppel

Veranstaltungen
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Zukunftstage - Gesundheitstag mit verkaufsoffenem Sonntag: „Zukunft leben“

Grippe-Impfung to go: Oberbürgermeister Matthias Henne nutzte 
die Chance beim Gesundheitstag.

Fotos: Brigitte Göppel

Veranstaltungen
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HAISTERKIRCH

Seniorenmittag in Haisterkirch – Mittwoch, 17. September 2025

Voll in seinem Element war Refe-
rent Wolfgang Merk, als er beim 
Seniorenmittag in Haisterkirch 
über eines seiner Lieblingsthe-
men sprach: den Bauernkrieg, 
der vor rund 500 Jahren auch in 
Oberschwaben eine bedeutende 
Rolle spielte.
Die Haisterkircher Seniorinnen 
und Senioren sowie ihre Gäste 
erfuhren viel Neues über diese 
bewegte Zeit. Sie lernten, was 
das harte Leben der Bauern 
damals bestimmte, warum sie 
sich gegen die Obrigkeit erhoben 
und bessere Lebensbedingungen 
forderten. Ursachen waren unter 
anderem der „Zehnte“, die Will-
kür der Herren, hohe Abgaben 
und Frondienste – bis hin zu 
der Pflicht, beim Tod von Bau-
ern oder Bäuerinnen deren Sonn-
tagskleidung abzugeben.
Der Deutsche Bauernkrieg 
erstreckte sich vor allem über 
Süd- und Mitteldeutschland 
– vom Hochrhein über den 
Hegau, Oberschwaben und 
Franken bis nach Thüringen, 
Tirol und ins Elsass. Auch in 
unserer Region kam es zu Auf-

ständen, was die Zuhörerinnen 
und Zuhörer besonders interes-
sierte. In unmittelbarer Nähe, 
etwa in Baltringen (Ausgangs-
punkt des Bauernkriegs), Schus-
senried, Waldsee und Wurzach, 
spielte Truchsess Georg III., auch 
bekannt als „Bauernjörg“, eine 
zentrale Rolle. Er hatte seinen 
Sitz im Schloss Wurzach; Wald-
see und Umgebung gehörten zu 
seiner Herrschaft. Georg III. gilt 
als erfolgreicher Militärstratege 
und war der Hauptgegner der 
Aufständischen. Später wirkte 
er als Statthalter in Württemberg 
und im Dienst der Habsburger. 
Geboren wurde er im Schloss  
Waldsee, sein Grabmal befindet 
sich in der Stiftskirche der Stadt.
Besonders die zugezogenen 
Gäste der Gemeinde Haister-
kirch/Bad Waldsee zeigten sich 
begeistert vom spannenden regi-
onalen Bezug des Vortrags. Zum 
Abschluss dankte Frau Marianne 
Ploil im Namen des Senioren-
teams und aller Besucher Wolf-
gang Merk herzlich für seinen 
informativen Beitrag.

MICHELWINNADEN

Seniorengemeinschaft Michelwinnaden

Zum Seniorennachmittag am 
2. Oktober 2025 um 14 Uhr 
laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren herzlich ein. 

Dieses Mal wollen wir gemein-
sam spielen – in allen Variati-
onen. Wer Tischspiele, Rätsel 
oder Puzzles hat, darf sie gerne 
mitbringen.

Für neue Gäste ist dieser Ter-
min ein idealer Einstieg, um 
unsere Gemeinschaft kennen-
zulernen. Natürlich gibt es wie 
immer auch Kaffee und lecke-
ren Kuchen.
Wir freuen uns auf einen unter-
haltsamen und geselligen 
Nachmittag!
Ihr Seniorenteam

Einladung zur Ortschaftsratsitzung

Am Dienstag, 30. September 
2025, finden ab 19.00 Uhr im 
Sitzungsaal des Dorfgemein-
schaftshauses, Heckengasse 
10, eine öffentliche Sitzungen 
des Ortschaftsrates statt. 

Auf der Tagesordnung steht 

unter anderem der TOP: 
Bürgerfragestunde. 

Weitere Informationen: www.
bad-waldsee.de/buerger/de/
rathaus-service/aktuelles-be-
kanntmachungen/oeffentliche- 
bekanntmachungen

Vorgezogener Vorgezogener 
RedaktionsschlussRedaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.10.2025
Abgabeschluss: 28.09.2025, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Die wichtigsten Termine
25.09.2025: Stadtseniorenfahrt
04.10. & 05.10.2025: Ruderregatta
11.10.2025: Kultur am See: Ehnert & Ehnert – Kabarett
18.10.2025, 13:00 Uhr: Abrudern Stadtmeisterschaft
18.10.2025, �20:00 Uhr: Kultur am See: Beltango, Tangokonzert 

und Milonga
20.10.2025: Kirbemontag
16.11.2025: Volkstrauertag
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MITTELURBACH

Herzliche Einladung zum Erntedank-Gottesdienst mit Glockenweihe am 28.9.2025

Für das Dorf Mennisweiler und 
die Kirchengemeinde Molperts-
haus ist es eine große Freude, 
dass die Mennisweiler Kapelle 
wieder eine dem Hl. Eligius 
gewidmete Glocke erhält.
Mit einem Erntedank-Gottes-
dienst am Sonntag, den 28. Sep-
tember um 10:30 Uhr, wollen 
wir dieses besondere Ereignis der 
Glockenweihe begehen.
Bei hoffentlich freundlichem 
Wetter soll der Gottesdienst mög-
lichst im Freien auf dem Koch-
Längle Hofgut, Bürgerstraße 20 
in Mennisweiler gefeiert werden.
Im Anschluss gehen wir dann 
auf dem Kastanienweg vor zur 
Kapelle an der Landstraße L314.
Zu diesem Festakt möchten wir 
die Bevölkerung recht herzlich 
einladen.
Im Anschluss lädt die Familie 
Koch-Längle, die Dorfgemein-
schaft und der Kirchengemein-
derat zu einem Imbiss und 

Getränken auf der Hofstelle in 
„Koch‘s Schopf“ ein.
Die neue Glocke trägt die 
Inschrift „Hl. Eligius bitte für 
uns“ und ist auf den Ton c‘‘-3 
gestimmt. Des Weiteren ist die 
Jahreszahl 2025 und der Orts-
name Mennisweiler vermerkt.
Die Glocke und das neue Läu-
tewerk ist durch eine großartige 
Spendenbereitschaft der Bevöl-
kerung finanziert worden - Ver-
gelt‘s Gott!
Bei zweifelhafter Wetterlage fin-
det der Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Katharina Mol-
pertshaus statt und die Weihe der 
neuen Glocke ist im Nachgang 
an der Kapelle Mennisweiler.
Näheres dazu finden Sie unter 
https://se-oberes-achtal.drs.de/
aktuell.html

Pfarrer Klaus Stegmaier und der 
Kirchengemeinderat Molperts-
haus laden herzlich ein

Hochzeit
Sarah Franziska Brauchle und Marc Witt, 

Mittelurbach, 18.09.2025.

Herzlichen Glückwunsch!

Einladung Ortschaftsratsitzung Mittelurbach

Am Donnerstag, 2. Oktober, fin-
det um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Mittelurbach 
eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. 

Weitere Informationen: https://
www.bad-waldsee.de/buerger/
de/rathaus-service/aktuelles-be-
kanntmachungen/oeffentli-
che-bekanntmachungen

Neuer Scooterständer am Dorfgemeinschaftshaus Mittelurbach

Am Dorfgemeinschaftshaus in Mittelurbach wurde ein neuer Scooter-
ständer angebracht. Wir freuen uns, wenn er rege genutzt wird und 
so für mehr Ordnung und Sicherheit rund ums Haus sorgt.
Vorher–Nachher-Bilder zeigen die gelungene Verbesserung.
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Geburtstag
70. Geburtstag, 
Georg Selg, 
Reute, 30. September

Herzlichen Glückwunsch!

Bad Waldsee-Reute: Sperrungen wegen Breitbandausbau

Von Montag, 22. September, bis voraussichtlich 
Freitag, 31. Oktober 2025 kommt es in Bad Wald-
see-Reute zu Verkehrsbehinderungen aufgrund von 
Breitbandausbauarbeiten.
Halbseitige Sperrungen betreffen die L285 Kam-
mermoosstraße an der Straßenquerung Höhe Ein-

mündung Am alten Sportplatz sowie die Eisenfurter 
Straße im Abschnitt von Einmündung Schorren-
bühl bis Einmündung L285. Die Straße Schorren-
bühl ist während der Bauarbeiten vollständig für 
den Gesamtverkehr gesperrt. Der Anliegerverkehr 
ist bis zur Baustelle frei. 

Einschulungsfeier an der Durlesbachschule

Am Freitag den 19. September 
war es für 42 Erstklässler end-
lich so weit: Der große Tag an der 
Durlesbachschule war gekom-
men.
Der Gottesdienst wurde geleitet 
von Pfarrerin Birgit Oehme und 
Pfarrer Stefan Werner. Anschlie-
ßend fand die Feier in der Durles-
bachhalle statt. Dort eröffnete 
der Schulchor unter der Leitung 
von Ilona Müller den Festakt mit 
einem erfrischenden Willkom-
menslied.

Nachdem der kommissarische 
Schulleiter Roland Schlachter 
die Kinder und alle Gäste herz-
lich begrüßt hatte, präsentierte 
die Theater-AG unter der Lei-
tung von Anja Vogel ein humor-
volles Stück über die „Olchis in 
der Schule“.
Nach einem weiteren Beitrag des 
Schulchors war es dann soweit: 
Für die jungen ABC-Schützen 
begann die allererste Unterrichts-
stunde. Die beiden Klassenlehre-
rinnen Birgit Limbächer (Klasse 

1a) und Nicola Fischer (Klasse 
1b) führten ihre Schützlinge in 
die Klassenzimmer.
Rebecca Miller, Vorsitzende des 
kürzlich gegründeten Förder-
vereins der Durlesbachschule, 
stellte den Verein vor und lud 
gemeinsam mit Sandra Möhrle, 
Natascha Möslang und Alexan-
der Bösch im Namen des För-
dervereins zum Stehempfang mit 
großzügiger Bewirtung ein. Hier 
konnten sich alle Gäste in ent-
spannter Atmosphäre angeregt 

unterhalten und austauschen.
Die originellen Einschulungsb-
rezeln in Form einer „1“ wurden 
freundlicherweise von der Bäcke-
rei Hepp gespendet.

Bei bestem Wetter endete der 
Schultag gegen 12 Uhr mit vie-
len Fotos auf dem Schulhof.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Helfer für die rundum gelun-
gene Einschulungsfeier!
Roland Schlachter, Schulleitung

Waltraud und Bernd Hoeftmann feierten Diamantene Hochzeit
Mitte September konnten Waltraud und Bernd Hoeftmann aus Reute ihre Diamantene 
Hochzeit feiern.

Das Ehepaar zog 1968 von Ravensburg nach Reute, wo es sich bis heute sehr wohlfühlt. In 
früheren Jahren unternahmen die beiden zahlreiche Reisen in alle Welt; auch das Malen und 
Motorbootfahren zählten zu ihren Hobbys.

 Heute genießen sie ihren Ruhestand und erfreuen sich – ihrem Alter entsprechend – guter 
Gesundheit.

Der stellvertretende Ortsvorsteher Erich Arzenbacher gratulierte im Namen von Ortsvorste-
her Achim Strobel und Oberbürgermeister Matthias Henne herzlich und überreichte ein Prä-
sent der Stadt. 

Er wünschte dem Jubelpaar alles Gute und vor allem weiterhin Gesundheit für die kommen-
den gemeinsamen Jahre.

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Mitgliederversammlung der LandFrauen Mittelurbach-Haisterkirch

Die LandFrauen Mittelurbach-Haisterkirch 
laden herzlich zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung ein.

Sie findet am Freitag, 24.10.25 um 19.00 Uhr 
im Vereinsheim in Haisterkirch statt.

Neben den Regularien stehen auch Neuwah-
len auf dem Programm. Danach dürfen sich 
die Anwesenden auf eine besondere Vorfüh-
rung freuen: 
Der neue Thermomix TM 7 wird vorgestellt - 
mit praktischen Tipps rund ums Kochen und 

natürlich einer kleinen leckeren Verkösti-
gung.
Alle Mitglieder und interessierte Gäste sind 
herzlich eingeladen, einen informativen und 
genussvollen Abend mit den LandFrauen Mit-
telurbach-Haisterkirch zu verbringen.

Tischtennisabteilung der TG Bad Waldsee startet mit klarem Ziel in die neue Saison 2025/ 2026

Mit dem klarem Ziel Wiederauf-
stieg in die Bezirksliga gehen die 
Tischtennis-Cracks der 1. Herren-
mannschaft der TG Bad Waldsee 
personell verstärkt in die Sai-
son 25/26 der Bezirksklasse All-
gäu-Bodensee an den Start. Mit 
der TTF Altshausen II und dem 
VFB Friedrichshafen als Ligakon-
kurrenten, die ihre Teams eben-
falls mit Neuzugängen verstärkt 
haben, wird dies jedoch kein 
Selbstläufer. Zur neuen Saison 
wechselt Karl Dachs aus gesund-
heitlichen Gründen vom SV 
Deuchelried zur TG Bad Wald-
see. Daneben kehrt mit David 
Geray ein ehemaliger Bad Wald-
seer Spieler von der SG Post/

Süd Regensburg nach seinem 
Studium zur TG zurück. Am 4. 
Oktober steht das erste Saisons-
piel auswärts in Weingarten an.
Auch die 2. Mannschaft geht mit 
Ambitionen in die neue Saison. 
Nachdem man letztes Jahr in der 
Kreisliga C einen guten 4. Platz 
errungen hat, hofft man in dieser 
Saison vorne mitmischen zu kön-
nen. Für die zweite Mannschaft 
gehen an den Start: Sascha Jung, 
Joachim Dullinger, Marcel Gör-
res, Uwe Eilers, Raimund Minsch, 
Bernhard Brändle. Konstantin 
Simeonidis, Erjon Hamitaj, Har-
mut Groß und Jonathan Home 
ergänzen das Team. Gleich zum 
ersten Spieltag am 20.09. gelang 

der zweiten Auswahl der TG ein 
erfolgreicher Saisonstart. Mit 9:4 
besiegten sie in eigener Halle 
den Vorjahreszweiten SV Fron-

hofen II. Dieser Sieg gibt Rücken-
wind für die nächste Aufgabe am 
27.09. in Weingarten gegen die 
V. Mannschaft des SVW.

Herren: v. l.: Matheos Grigoriadis, Karl Dachs, David König, David 
Minsch, David Geray, Leon Minsch. Vorne: Sascha Jung

FV Molpertshaus

Der FV Molpertshaus 1964 e.V. freut sich wieder folgende Sportkurse anbieten zu können:

Yobility 18:30-19:15   
Start 29.9.2025 
Ort: DGH Alttann
Dauer: 10x
Kosten:  Mitglieder 15 Euro, 
Nichtmitglieder 35 Euro
Trainerin: Mara Waitschies

Step Aerobic 18:30-19:15   
Start 30.09.2025
Ort: DGH Alttann
Dauer: 10x
Kosten:  Mitglieder 15 Euro, 
Nichtmitglieder 35 Euro
Trainerin: Mirella Jackowska

Fit Mix 18:30-19:15   
Start 25.09.2025
Ort: DGH Alttann
Dauer: 10x
Kosten:  Mitglieder 15 Euro, 
Nichtmitglieder 35 Euro
Trainerinnen: Dagmar Ernst / Judith Lang

Fit Mix 19:30-20:15         
Start 30.09.2025
Ort: DGH Alttann
Dauer: 10x
Kosten:  Mitglieder 15 Euro, 
Nichtmitglieder 35 Euro
Trainerin: Mirella Jackowska

Gymnastik 50+  19:00–20:00  
Start ganzjährig
Ort: Turnhalle Wolfegg
Dauer: Durchgängig das ganze Jahr, 
außer in den Ferien
Kosten: Mitglieder 15 Euro für 10x 
Nichtmiglieder: 35 Euro für 10x
Trainerinnen: Marlies Fischer und 
Marianne Zahn

Six Pack-Back Pack 19:30-20:15         
Start 25.09.2025
Ort: DGH Alttann
Dauer: 10x
Kosten:  Mitglieder 15 Euro, 
Nichtmitglieder 35 Euro
Trainerinnen: Dagmar Ernst / Judith Lang

Six Pack-Back Pack 20:30-21:15         
Start 30.09.2025
Ort: DGH Alttann
Dauer: 10x
Kosten:  Mitglieder 15 Euro, 
Nichtmitglieder 35 Euro
Trainerin: Mirella Jackowska

Vereine
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Vereine

Kajak Erfolg auf dem Bodensee

Die Bodensee Challenge ist eine Rennserie im Kanusport mit 4 Rennen über je 10000m. Zwei Paddler 
des Rudervereins Bad Waldsee nahmen teil. Jürgen Maier-Haselbach konnte sich in Bregenz den ersten 
Platz erkämpfen. Er fuhr ein Rennkajak, was auf den welligen Bedingungen des Bodensees eine beson-
dere Herausforderung darstellt. Christian Schramm kam in der Klasse Surfski auf Rang 12. Ein Surfski ist 
ein Kajak mit geschlossenem Rumpf speziell für raue Verhältnisse, bei dem der Kanute in einer Vertie-
fung auf dem Boot sitzt.

FV BAD WALDSEE - VORSCHAU - JUGEND

Fr, 26.09.25 |
17:15 	�E-Junioren | TSG Bad 

Wurzach II – FVW II
18:30	� E-Junioren | TSG Bad 

Wurzach I – FVW I
 
Sa, 27.09.25 |
12:30	�D-Junioren | SGM SG 

Aulendorf/Blönr/Ebersb I 
- FVW

13:30 	�C-Junioren | SGM SV Has-
lach/Amtzell II - FVW

13:45	� D-Juniorinnen | SGM FG 
2010 Wilhelmsdorf/Ried/
Zuss/ Horgenzell - FVW

16:00 	�B-Juniorinnen | FVW – SV 
Sigmaringen

C-Juniorinnen | spielfrei
17:00	� A-Junioren | SGM FV 

Biberach/Ringschnait/
Ummendorf/Mittelbuch - 
FVW

 
So, 28.09.25 |
12:45	� B-Junioren | FVW - SGM 

FC Scheidegg/Weiler I
 

Mi, 01.10.25 |
18:30 	�B-Juniorinnen | Bezirk-

spokal | SGM SV Aichs-
tetten/Aitrach/Unterzeil/
Tannheim - FVW

18:30 	�C-Juniorinnen | Bezirkspo-
kal | FVW - SGM SV Hor-
genzell/FG 2010 WRZ

18:30 	�B-Junioren | Bezirkspo-
kal | SGM SG Aulendorf/
Blönr/Ebersb - FVW

 
Do, 02.10.25 |
17:15	� E-Junioren | FVW II - SV 

Arnach
18:30 	�E-Junioren | FVW I - SGM 

SV Hauerz/Dietmanns

Foto: Celine Nadig

FV BAD WALDSEE - VORSCHAU - 
Frauen - Aktive

So, 28.09.25 |
10:30	� Frauen | Kreisliga A | 

SGM Bad Waldsee/Reute 
II - SGM SV Kressbronn/
Langenargen II

	� Gespielt wird beim FVW 
im Stadion in der Lort-
zingstraße.

11:00	� Frauen | Regionenliga | 
SGM FV Bad Waldsee/SV 
Reute I - SGM Kirchberg/
Dettingen/Kellmünz I

	� Gespielt wird auf dem 
Hauptplatz in Reute.

12:45	� Herren | Kreisliga B | SV 
Weingarten II – FVW II

15:00 	� Herren | Bezirksliga | SV 
Weingarten – FVW I

	� Gespielt wird auf Rasen-
platz im Lindenhof Sta-
dion in Weingarten, 
Ettishofer Straße 53.

Die Spiellerinnen und Spieler des 
FVW freuen sich über die Unter-
stützung der Fans. 

Auf dem Bild i FVW Hannes Mar-
tin, vorne am Ball, re Johannes 
Rehm, li. Pascal Stokic.FVW - FV 
Ravensburg 1:2, Torschütze Lars 
Stöckler
Foto: Celine Nadig

VEREINE REUTE-GAISBEUREN

SV Reute: Bambini starten in die Saison 

Bei schönstem Spätsommerwetter legten die Jüngsten des SV Reute 
nach der Sommerpause wieder mit dem Training los – neue Kick-
schuhe, strahlende Kinderaugen und jede Menge Spaß.
Knapp 30 Kinder waren beim ersten Training anwesend. Aufgeteilt 
in 3 Gruppen: Mäuschen, Füchse und Bären ging es in 3 Stationen 
los. Fußballfeld, Koordination und Slalom mit Torabschluss stan-
den auf dem Programm. Am Ende waren die Kinder zwar erschöpft 
aber glücklich.
Fußballinteressierte Kinder und Anfänger sind beim Fußballnach-
wuchs des SV Reute jederzeit gerne willkommen. Trainingszeiten bei 
den Bambini sind jeweils Donnerstags von 17:30 – 18:30 Uhr auf 
dem Sportplatz in Reute – einfach vorbeikommen und mitmachen.
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Vereine

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. - 
Reparatur Treff

solidarisch – nachhaltig 
– innovativ

Der Reparatur Treff der Solidari-
schen Gemeinde Reute-Gaisbe-
uren e.V. findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat statt. Zeit-
gleich hat auch die Fahrradwerk-
statt geöffnet.
Mitgebracht werden kann alles, 
was man in den eigenen Händen 
tragen kann. Das Reparaturteam 
repariert Kaputtes oder Dinge 
ohne Funktion in den Bereichen:

Elektrik / Elektronik: Radio, 
Küchengeräte, Lampen ...
Holz: Kleinmöbel, Spielzeug ...
Metall: Gebrauchsgegenstände 
des Alltags ...
Textil: Flickarbeiten, Reißver-
schlüsse ...
 
Termin: Donnerstag, 02. Okto-
ber 2025
Uhrzeit: 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Ort: Alte Schule, Reute

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. -
 Café Miteinander

Gemeinsam Zeit teilen
Jeden ersten Sonntag im Monat 
und jeden Mittwoch öffnet das 
Café Miteinander seine Türen. 
Das Team des Cafés freut sich 
auf Ihr Kommen und begrüßt Sie 
im kath. Gemeindehaus in Reute 
mit Kaffee und hausgemachten 
Kuchen.

Termine im Oktober:
Mittwoch, 01. Oktober 2025
Sonntag, 05. Oktober 2025
Mittwoch, 08. Oktober 2025
Mittwoch, 15. Oktober 2025
Mittwoch, 22. Oktober 2025
Mittwoch, 29. Oktober 2025
Uhrzeit: 14.30 Uhr – 17.00 Uhr
Ort: kath. Gemeindehaus, Reute

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. - 
Handyhilfen

im Café Miteinander
Parallel zum Café Miteinan-
der bietet die Solidarischen 
Gemeinde Reute-ebenfalls im 
katholischen Gemeindehaus 
statt.
Das Team unterstützt die Besu-
cher individuell bei der Hand-
habung ihres Smartphones. Die 
Ehrenamtlichen beantworten 
Fragen und geben praktische 
Tipps im Umgang mit digitalen 
Medien. Die Welt der digitalen 

Kommunikationsgeräte ist viel-
seitig und manchmal ebenso rät-
selhaft. Gemeinsam suchen wir 
Lösungen für die vielseitigen klei-
nen und großen Probleme.
Eventuelle Wartezeiten können 
bei einem Getränk und selbst 
gebackenem Kuchen kulinarisch 
überbrückt werden.
Termin: Sonntag, 05. Oktober 
2025
Uhrzeit: 14.30 – 17.00 Uhr
Ort: kath. Gemeindehaus, Reute

SV Reute: Junioren Ergebnisse/Vorschau

Ergebnisse:
E-Junioren SV Weingarten II
- SV Reute II � 6:0
E-Junioren SV Weingarten I 
- SV Reute I � 7:4
C-Junioren SV Wolfegg 
- SV Reute I � 1:5
C-Junioren SV Reute II 
- SGM Baindt/Baienfurt II � 2:4
Leistungsstaffel A-Junioren 
SV Reute - SGM Blitzenreute/
Mochenwangen/
Wolpertswende � 3:0
B-Junioren SV Reute - 
SGM Wolpertswende/
Mochenwangen/Blitzenreute 6:0

Vorschau: 
Donnerstag, 25.09.2025
18:30 Uhr: Bezirkspokal B-Juni-
oren 1. Runde SGM SV Anken-
reute/Waldburg/Grünkraut - SV 
Reute
Freitag, 26.09.2025
17:15 Uhr: E-Junioren SV Reute 
II - TSB Ravensburg II
18:30 Uhr: E-Junioren SV Reute 
I - TSB Ravensburg I

Samstag, 27.09.2025 
10:00 Uhr: 1. Bambini-Spieltag 
der Herbstrunde in Baindt 
10:00 Uhr: 1. F-Junioren-Spieltag 
der Herbstrunde in Molpertshaus 
12:15 Uhr: D-Junioren TSV Berg 
II - SV Reute II
13:45 Uhr: D-Junioren Leistungs-
staffel TSV Tettnang I - SV Reute I
15:15 Uhr: C-Junioren SV Reute I  
- SGM Aulendorf/Blönried/
Ebersbach
15:15 Uhr: C-Junioren SV Weis-
senau II - SV Reute II
17:00 Uhr: A-Junioren Leistungs-
staffel SG Kisslegg - SV Reute
Sonntag, 28.09.2025 
11:00 Uhr: B-Junioren SGM 
Baindt/Baienfurt - SV Reute (in 
Baindt)
Montag, 29.09.2025
18:30 Uhr: C-Junioren SV Reute I  
- SV Bergatreute
Dienstag, 30.09.2025 
18:30 Uhr: Bezirkspokal 
C-Junioren 1. Runde SV Reute I 
- SV Weissenau II

Foto: Die SVR-Junioren inklusive Trainerstab Saison 2025/2026

SV Reute: Heimspieltag für Herren und Frauen

Foto: Torjubel der Reutener Her-
ren nach der Führung gegen 
Schmalegg

Am kommenden Sonntag stehen 
für beide Herrenmannschaften 
des SV Reute erneut Heimspiele 
auf dem Programm, Gegner ist 
die SGM Blitzenreute/Mochen-
wangen II. Auch bei den Frauen 
stehen für beide Teams der SGM 
Bad Waldsee/Reute Heimspiele 
an. Die SGM I tritt am Sonntag  

am Reutener Durlesbach gegen 
die SGM Kirchberg/Dettingen/
Kellmünz I an, die SGM II emp-
fängt in Bad Waldsee die SGM 
Kressbronn/Langenargen II.

Sonntag, 28.09.2025:
10:30 Uhr: Frauen SGM Bad 
Waldsee/Reute II - SGM Kress-
bronn/Langenargen II (in Bad 
Waldsee)
11:00 Uhr: Frauen SGM Bad 
Waldsee/Reute I - SGM Kirch-
berg/Dettingen/Kellmünz I (in 
Reute)
13:00 Uhr: Herren SV Reute II - 
SMG Blitzenreute/Mochenwan-
gen Reserve
15:00 Uhr: Herren SV Reute I - 
SMG Blitzenreute/Mochenwan-
gen II

SV Reute: C-Junioren im Bezirkspokal souverän weiter

Die C1-Junioren des SV Reute 
konnten sich in der Quali-Runde 
des Bezirkspokals beim Nachbarn 
SGM Haisterkirch/Molpertshaus 
souverän mit 4:0 durchsetzen und 

stehen in der nächsten Runde. 
Gegner in der nächsten Runde ist 
nun der SV Weissenau II, gespielt 
wird am 30.09.2025 um 18:30 
Uhr in Reute.
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Einladung zum Vereinsausflug der Narrengilde Reute 

Am 12. Oktober 2025 findet 
der diesjährige Jahresausflug der 
Narrengilde Schussentäler statt. 
Das Ziel ist die Stadt Giengen an 
der Brenz. Dort wird das „Mar-
garete-Steiff-Museum“ besichtigt. 
Die Fahrt nach Giengen erfolgt 
mit dem Zug ab Aulendorf. In 
Giengen geht es zu Fuß zum 
Museum (kurzer Fußmarsch von 
ca. 500 Meter). Dort besteht die 

Möglichkeit, im Factory-Outlet 
zu stöbern und einzukaufen. Im 
Bistro „Knopf“ erwartet die Teil-
nehmer ein kleiner Mittagstisch. 
Im Rahmen einer Führung wird 
das Museum erkundet, um 
mehr über die Entstehung des 
bekannten Teddybären und sei-
nem bekannten Knopf im Ohr 
zu erfahren. Mancher wird über-
rascht sein, wie dieses Unter-

nehmen entstanden ist und was 
es außer dem „Bären“ noch zu 
bestaunen gibt. 
Mit dem Zug geht es wieder 
zurück nach Aulendorf. Dort fin-
det der Abschluss des Tages im 
Restaurant Reck bei gutem Essen 
in gemütlicher Runde statt. 
Der Ausflug wird allen „großen“ 
und „kleinen“ Kindern dringend 
empfohlen. 

Verbindliche Anmeldung per 
Mail an peterknoerle@outlook.
de oder telefonisch unter 0160 / 
977 359 24. Bitte dabei die Per-
sonenzahl, Alter der Teilnehmer 
und feste Zusage zum Abendes-
sen mit angeben.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldeschluss ist  am 
05.10.2025.

VEREINE MICHELWINNADEN

Fröhliches Treiben beim Kleiderkarussell in Michelwinnaden

Wenn der Burghof voller Kin-
der wuselt und Eltern wie Groß-
eltern und Kinder durch den 
Burgsaal stöbern, ist klar: Es ist 
wieder Kleiderkarussell, die Kin-
derbörse des SC Michelwinna-
den, Am vergangenen Freitag 
herrschte im Burghof und in der 
Burg beste Stimmung. Auch das 
sonnige Spätsommerwetter trug 
dazu bei.
Während die Mütter entspannt 
im Burgsaal nach Kinderklei-
dung, Spielsachen und hand-
gefertigten Produkten stöberten, 
hielten Väter und Großeltern den 
Nachwuchs im Blick. Für die 
Kinder gab es im Burghof ein 

abwechslungsreiches Programm: 
Kinderschminken, Dosenwerfen, 
Steine bemalen und Eierlauf sorg-
ten für fröhliches Lachen und viel 
Bewegung.
Obwohl die Börse etwas weniger 
Besucherinnen und Besucher als 
in den Vorjahren verzeichnete – 
vermutlich, weil sich viele Fami-
lien bei dem schönen Wetter 
noch nicht mit Schneeanzügen 
oder Herbstkleidung einde-
cken wollten,  – zeigte sich das 
Orga-Team sehr zufrieden. Viele 
Verkäuferinnen lobten die ange-
nehme Atmosphäre und das Kin-
derprogramm und sagten bereits 
zu, im kommenden Jahr wieder 

einen Stand reservieren zu wol-
len.
Das Sportheim sorgte für beste 
Verpflegung. Besonders die frisch 
überbackenen Seelen kamen 
gut an. Auch nach dem offiziel-
len Ende der Börse blieben viele 
Familien noch, um gemeinsam 
zu essen, während die Kinder 
fröhlich weiter im Burghof spiel-
ten.

SAVE THE DATE 2026:
20. Februar 2026
18. September 2026
Standanmeldungen  für „Klei-
derkarussell 2026“ werden 
unter  0177 7528268  (Whats-

APP) oder unter kleiderkarusell@
sc-michelwinnaden.de  entge-
gengenommen. Die Standgebühr 
beträgt 8€, der Erlös geht an die 
Jugendabteilung.

Terminanzeige für „Die große Kleiderbörse für Kinder 
und Jugendliche in Bad Waldsee“

Die „Große Kleiderbörse für Kinder und 
Jugendliche” findet vom 30. September - 2. 
Oktober 2025 im Katholischen Gemeinde-
haus in Bad Waldsee statt.

Annahme am Dienstag, den 30. September 
von 8.00 - 17.00 Uhr. Verkauf am Mittwoch, 
den 1. Oktober von 8.00 - 17.00 Uhr und am 
Donnerstag, 2. Oktober von 8.00 - 11.00 Uhr. 
Auszahlung und Abholung am Donnerstag, 
den 2. Oktober 2025 von 13.00 - 17.00 Uhr.
Verkauft wird saubere und bestens erhal-
tene, modische und der Jahreszeit entspre-
chende Kinder- und Jugendeekleidung sowie 

Schuhe, Babyausstattung, Babyzubehör, Kin-
derwagen, Kinderfahrzeuge, Auto- und Fahr-
radsitze sowie Spielsachen aller Art.

Artikellisten mit allen wichtigen Informationen 
liegen seit Montag, den 22. September 2025 
in allen Kindergärten, im Bürgerbüro und in 
der Städtischen Bücherei aus.

Ferner sind die Artikellisten auf der Internet-
seite www.diebildschirmzeitung.de abrufbar.
Kundennummern und Auskünfte gibt es bei 
Margret Kohlschreiber (07524/6453) und 
Monika Bohnert (07524/7959).

Artikellisten liegen ab 22.09. in allen Kindergärten, der 
Stadtbücherei und im Bürgerbüro aus. 

Große Kinder-& Jugendkleider

30.09.-
      02.10.

22.09.

Baby-, Kinder-, Jugendbekleidung | Schuhe  
Kinderwagen | Spielzeug | uvm  ... 

Annahme  30.09. 08.00 - 17.00 Uhr
Verkauf  01.10. 08.00 - 17.00 Uhr
  02.10. 08.00 - 11.00 Uhr 
Rückgabe  02.10. 13.00 - 17.00 Uhr 

Herbst-/Winterbekleidung

Veranstaltungen
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Veranstaltungen

Veranstaltungen im Erwin Hymer Museum

Selbstausbauer Camp von Reise-
mobil International
3. Oktober bis 5. Oktober
Drei Tage lang dreht sich im 
Erwin Hymer Museum alles um 
den Traum vom individuell aus-
gebauten Reisefahrzeug – mit 
inspirierenden Vorträgen, pra-
xisnahen Workshops und jeder 
Menge Austausch in einzigarti-
gem Ambiente.
Ob erfahrener Schrauber oder 
Neuling: Das SelbstAusbauer-
Camp bietet spannende Einblicke 
in den Selbstausbau von Cam-
pingfahrzeugen. Experten tei-
len ihr Wissen zu Themen wie 
nachhaltigem Ausbau, autarker 
Stromversorgung oder cleveren 
Stauraumlösungen. In interakti-
ven Workshops können Besucher 
selbst Hand anlegen und neue 

Fähigkeiten erlernen.
Neben Technik, Handwerk und 
kreativer Ausbaulösungen kommt 
auch das Lebensgefühl nicht 
zu kurz. Bei Livemusik, lecke-
rem Streetfood und gemütlicher 
Lagerfeueratmosphäre gibt es 
zahlreiche Gelegenheiten zum 
Fachsimpeln.
Das SelbstAusbauerCamp ist das 
Event für alle, die Reisen und 
Unabhängigkeit lieben.Tickets 
unter: https://events.doldeme-
dien.de/
Familienprogramm
„Puder, Pomp und Pferdekut-
schen – So reiste einst Herr 
Casanova“
Sonntag, 5. Oktober, 14 Uhr
Ein Mitmachprogramm mit allen 
Sinnen für Familien mit Kindern 
ab 5 Jahren in der Sonderausstel-

lung „Viva Casanova!“ im Erwin 
Hymer Museum. Wie fühlt sich 
eine Kutschreise an? Welche 
Gefahren lauerten auf der Stre-
cke? Wie liegt es sich auf einer 

Strohmatratze und warum hatte 
man Riechfläschchen dabei?

Jeden ersten Sonntag im Monat, 
um 14 Uhr

Erwachsenenbörse Reute - Nummernvergabe

Am Samstag den 11.10.2025, 
von 13.30 - 16.00 Uhr fin-
det wieder eine Erwachsenen-
börse in der Durlesbachschule 
in Reute statt. Es wird modische 
Kleidung für Damen (ab Größe 
34) und Herren (ab Größe 46), 
sowie Schuhe, Taschen, Acces-
soires Bücher und Stoffe ange-
boten. Der Erlös wird regional 
gespendet.

Verkaufsnummern gibt es ab dem 
29.09.2025 unter 07524/49892 
oder 07525/913206 (bitte nur 
zwischen 8.00 und 17.00 Uhr 
anrufen). Die Annahmegebühr 

beträgt 3,- €. Es können 20 Teile 
(Damen- und Herrenkleidung, 
Schuhe, Taschen) pro Num-
mer abgegeben werden +  je 5 
Bücher, Schals, Stoffe ab 30 x 30 
cm und Accessoires. Es wird nur 
zeitlich modische, funktionsfä-
hige und saubere Kleidung ange-
nommen.
Warenannahme (nur mit verge-
bener Verkaufsnummer): Sams-
tag 11.10.2025, 8.30- 10.00 Uhr
Verkauf: Samstag 11.10.2025, 
13.30 - 16.00 Uhr
Rückgabe: Samstag 11.10.2025, 
18.00 - 18.30 Uhr
Es werden noch Helfer gesucht. 

Wer Lust hat, in einer Schicht 
mitzuarbeiten darf sich gerne 
unter eboerse-reute@web.de 
melden. Die Schichten sind:
1. Schicht von 8.00 – ca. 11.00 
Uhr
2. Schicht von 13.00- 16.00 Uhr
3. Schicht von 16.00- ca. 18.00 
Uhr

Während des Verkaufs gibt es 
wieder eine Bewirtung mit Kaf-
fee und Kuchen und belegtem 
Herzhaften. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Ein- und Verkäufer 
und danken jetzt schon den vie-
len helfenden Händen. 

Ehrenamtliche für Familien mit Babys gesucht - wellcome bietet Info-Veranstaltungen in Aulendorf

Mit der Geburt eines Babys wird 
der Alltag auf den Kopf gestellt. 
Wenn Eltern keine Unterstüt-
zung von Familie oder Freunden 
haben, springen die Ehrenamt-
lichen von wellcome ein. In 
der Region Schussental wer-
den dafür neue Ehrenamtliche 
gesucht.
„wellcome“ ist ein praktisches 
Hilfsangebot für Familien im ers-
ten Jahr nach der Geburt eines 
Kindes, das es in ganz Deutsch-
land gibt. Im Landkreis Ravens-
burg wird der Dienst seit 2009 

von der Stiftung Liebenau in 
Kooperation mit der Stiftung St. 
Anna getragen. Die Familien 
werden 1 Mal die Woche für 2-3 
Stunden von einer Ehrenamtli-
chen besucht. Sie entlastet die 
Familie ganz praktisch, indem 
sie je nach Bedarf z.B. mit dem 
Baby spazieren geht, mit dem 
Geschwisterchen spielt, ….
So erfahren Eltern kleine Pausen im 
Alltag, in denen sie Kraft schöpfen 
können, damit sie das Wichtigste 
nicht aus den Augen verlieren – die 
Freude an ihrem Kind!

Die Nachfrage von Familien 
ist groß. Daher suchen wir 
nach weiteren Ehrenamtlichen, 
die Erfahrung und Freude am 
Umgang mit Babys und Klein-
kindern haben.
Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, informieren Sie sich bei 
unserer Infoveranstaltung ganz 
unverbindlich näher über das 
wellcome-Ehrenamt. Die Veran-
staltung finden statt:

Donnerstag, 09. Oktober, 17:30 
– ca. 18:30 Uhr im Hofgarten-

treff, Schussenriederstraße 1, 
88326 Aulendorf

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich – kommen Sie einfach 
vorbei!
Oder nehmen Sie direkt Kontakt 
auf: Silke Haller, wellcome-Ko-
ordinatorin, Tel.: 01734268758 
oder E-Mail: ravensburg@well-
come-online.de

Weitere Informationen unter: 
www.wellcome-online.de oder 
www.netzwerkfamilie.de
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Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code. 

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an den Fachbereich Personal, IT
wenden: Frau Steinle, 07524 94-1701 oder Herr Dürste, 07524 94-1740.

Für die Städtischen Rehakliniken Bad Waldsee suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

MEISTER (M/W/D) FÜR BÄDERBETRIEBE
in Vollzeit

GESUNDHEITS- u. KRANKENPFLEGER (M/W/D)
in Voll- oder Teilzeit

PHYSIOTHERAPEUTEN (M/W/D)
FÜR DIE AMBULANTE VERSORGUNG
in Voll- oder Teilzeit

FACHANGESTELLTEN FÜR
BÄDERBETRIEBE (M/W/D)
in Voll- oder Teilzeit

ABTEILUNGSLEITER (M/W/D) THERAPIE
in Vollzeit

BAD WALDSEE TUT GUT BAD WALDSEE TUT GUT

Wir besetzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen in
unserem Fachbereich Bauen, Stadtentwicklung: 

MECHATRONIKER (M/W/D)
FÜR DIE WERKSTATT &

LKW-FAHRER / GERÄTEFÜHRER (M/W/D) /
MITARBEITER (M/W/D) IM WINTERDIENST
für unsere Abteilung Baubetriebshof

FACHKRAFT (M/W/D) IM BEREICH 
GRÜN-, PARK- UND GARTENANLAGEN &

BAUMKONTROLLEUR (M/W/D)
für unsere Abteilung Grünpflege

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code. 

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an uns wenden:
Herr Heilemann, Gesamtleitung Baubetriebshof, Tel. 07524 400198-16
Frau Kibler, Fachbereich Personal, IT, Tel. 07524 94-1762

„Heute ohne Vorspiel- einfach wild drauf los“

 

So, 28. September, 19.00 Uhr 
Bauernschule Bad Waldsee, 
Frauenbergstr. 15, 88339 Bad Waldsee 
Eintritt frei. Spenden sind willkommen.   
www.ponticelli-ensemble.de 

„Heute ohne Vorspiel – einfach wild drauf los“ – 
unter diesem Motto lädt das Ponticelli Ensemble am Sonntag, 28. September 2025 um 
19.00 Uhr in die Bauernschule Bad Waldsee ein. 

Die acht Musiker wollen mit einem vielfältigen Programm alle Sinne des Publikums 
ansprechen. Von berührender Barock- und Klassikmusik über feurige Bossa Nova-Rhyth-
men bis hin zu prickelnder Swing-Leichtigkeit und bekannten Film- und Musicalmelo-
dien ist für jeden Geschmack etwas dabei.

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen von „75 Jahre Bauernschule“ statt.

Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 15, 88339 Bad Waldsee
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BAD WALDSEE TUT GUT

Wir besetzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen: 

SACHBEARBEITUNG (M/W/D) 
für unseren Fachbereich Zentrales, Ehrenamt, 
Öffentlichkeitsarbeit

INTEGRATIONSKRAFT (M/W/D)
für unser Kinderhaus Döchtbühl

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT (M/W/D)
für unsere Kindertageseinrichtung im Eschle

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code. 

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an den Fachbereich Personal, IT wenden:
Frau Kibler, Tel. 07524 94-1762 / Frau Hummler, Tel. 07254 94-1706

Für unseren Eigenbetrieb Stadtentwässerung Bad Waldsee
suchen wir:

INGENIEUR STADTENTWÄSSERUNG / 
WASSERWIRTSCHAFT (M/W/D)
in Voll- oder Teilzeit

BAUTECHNIKER / TECHNISCHER 
MITARBEITER (M/W/D)
in Voll- oder Teilzeit

ELEKTRONIKER FÜR 
BETRIEBSTECHNIK (M/W/D)
in Vollzeit

FACHARBEITER FÜR DEN KANALBETRIEB 
UND DIE GEWÄSSERUNTERHALTUNG (M/W/D)
in Vollzeit

BAD WALDSEE TUT GUT

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code. 

Für Fragen dürfen Sie sich gerne an uns wenden:
Herr Beyrle, Leiter der Stadtentwässerung, 07524 9730630 oder
Frau Koppers, Fachbereich Personal, 07524 94-1706

Inklusive Führungen im Bauernhaus-Museum in Wolfegg!

Bei einer der zahlreichen 
Führungen durch das Bau-
ernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben Wolfegg können Sie 
die wunderbare Kulturland-
schaft, die historischen Häuser 
und ihre menschlichen Schick-
sale kennenlernen. 

Öffentliche Allgemeine Muse-
umsführung
3. Oktober | 11:30 – 12:30 | 
Anmeldung nicht erforderlich 

Öffentliche Museumsführung: 
„kommen – schaffen – bleiben“
3. Oktober | 10:00 – 14:00 | 
Anmeldung nicht erforderlich 

Öffentliche Tastführung übers 
Gelände
5. Oktober | 11:30 – 13:00 | 
Anmeldung nicht erforderlich 

Das Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg 
umfasst 28 historische Bauern-
häuser und Nebengebäude. 

Drei der historischen Gebäude 
können Sie bei der Tastführung 
im Detail entdecken. Sehende 
Personen können die Führung 
mit einer Dunkelbrille, die von 
der Führungsperson ausgegeben 
wird, erleben. 

Gerne können Sie zu Ihrer Unter-
stützung eine Begleitperson mit-
bringen! 

Mit Museumsführer Klaus Peters, 
Blinden- und Sehbehindertenver-
band Baden-Württemberg e.V., 
Bezirksgruppe Ravensburg.

Öffentliche Tastführung durch 
die Bauernkriegs-Ausstellung
5. Oktober | 13:30 – 14:30 | 
Anmeldung nicht erforderlich 
Die Führung ist eine spannende 
Erfahrung sowohl für nicht-se-
hende als auch sehende Besu-
cherinnen und Besucher. 
Sehende Personen können die 
Führung mit einer Dunkelbrille, 
die von der Führungsperson aus-
gegeben wird, erleben. 

Gerne können Sie zu Ihrer Unter-
stützung eine Begleitperson mit-
bringen! 

Mit Museumsführer Klaus Peters, 
Blinden- und Sehbehindertenver-
band Baden-Württemberg e.V., 
Bezirksgruppe Ravensburg.

Sperrung
Aktuelle Sperrungen sind auch 
immer auf der Homepage 
derStadt unter www.bad-wald-
see.de in den aktuellen Nachrich-
tenzu finden.

Änderung von 
Vereinsdaten oder 
Vorstandswechsel

Die Stadtverwaltung bittet alle 
Vereine darum, Änderungen von 
Personalien der Vorstandschaft 
oder von anderen wichtigen 
Daten dem Fachbereich Zent-
rales, Gremien, Öffentlichkeits-
arbeit, Helga Lorinser unter Tel. 
07524/94-1367 oder per E-Mail 
an: h.lorinser@bad-waldsee.de 
mitzuteilen.
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Werkzeugecke
In diesem Rätsel sind 37 Werkzeuge versteckt. Sie 
können vorwärts und rückwärts, waagrecht und senk-
recht gelesen werden, verlaufen aber immer über Eck. 
Jeder Buchstabe wird nur einmal verwendet. Wenn 
Sie alle Wörter gefunden haben, ergeben die übrig 
bleibenden Buchstaben – zeilenweise von oben nach 
unten gelesen – ein Arbeitsinstrument.

ABISOLIERZANGE – ABZIEHER – AMBOSS – BEIL – BESEN – BIT – BOHRER – BOLZENSCHEIDER – 
BRECHSTANGE – CUTTER – DIETRICH – DORN – DRAHTBUERSTE – FEILE – FLIESENSCHNEIDER 
– HOBEL – LAUBSAEGE – LOETKOLBEN – MAURERKELLE – MEISSEL – OELFILTERSCHLUESSEL 
– PINSEL – RATSCHE – RECHEN – ROHRZANGE – SCHAUBZWINGE – SCHAUFEL – SCHLEIFPAPIER – 
SCHRAUBENSCHLUESSEL – SICHEL – SPACHTEL – SPATEN – STAHLLineal – STEMMEISEN – VOR-
SCHLAGHAMMER – WASSERWAAGE – WINKEL
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VERSCHIEDENES

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

0/
41

*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

&AUSBILDUNGBERUF

BLEIBEN KÖNNEN,
WO ES AM
SCHÖNSTEN IST:
ZUHAUSE.
Seniorenbetreuung
einfach persönlicher
Zuhause umsorgt – 
Betreuungsdienste Haller GmbH
Tel.: 0751 185 282 10
www.homeinstead.de/ravensburg

• BETREUUNG ZUHAUSE • BETREUUNG AUSSER HAUS • HILFE BEI DER KÖRPERPFLEGE 
• AKTIVIERENDE HAUSWIRTSCHAFT • ENTLASTUNG ANGEHÖRIGER UND DEMENZBETREUUNG

Bad Waldsee
expert Bad Waldsee GmbH · Im Ballenmoos 24/1 · 88339 Bad Waldsee

Tel. 07524/9740-0 · www.expert-badwaldsee.de

        ICH LIEFERE NICHT 
 NUR ELEKTROGERÄTE ...
                ... SONDERN HELFE, DASS UNSERE E-JUGEND 
                              IN SAUBEREN TRIKOTS AUFLÄUFT.

BESTER SERVICE
FÜR UNSERE NACHBARN

BITTE SENDE DEINE KURZBEWERBUNG AN: 
info@expert-kessler.de oder melde dich telefonisch.

MITARBEITER LIEFERSERVICE
(M/W/D) MINIJOB FÜR SAMSTAGS

handwerkliches Geschick und Spaß im
Umgang mit Kunden setzen wir voraus

Suche Garage/Garagenstellplatz in Reute 07524/4234

GESCHÄFTSANZEIGEN

amnesty.de



Anzeigenteil:
39

Junger Familie fehlt zum perfekten Glück jetzt 
nur noch das passende Haus! Gerne mit soviel 
Platz, dass auch Opa und Oma mit einziehen 

können. Die entsprechende Finanzierung liegt 
vor. Sie wollen Ihre Immobilie in gute Hände 
und ohne viel Aufwand verkaufen? Ich freue 

mich auf Ihre Nachricht, Ihre Heike Berg

Tel. 0171 8327421
h.berg@garant-immo.de

Mehr als ein Makler.

Mehr Infos unter: www.dornahof.de

Solawi-
Infoabende 

Wo: DORNAHOF Altshausen, Freizeitgebäude
(Gebäude ist ausgeschildert/Parkplätze auf DH-Gelände)

Wir suchen Interessierte, die auf  
dem DORNAHOF-Gelände eine  
Solidarische Landwirtschaft  
(Solawi) gründen wollen.
Was braucht es für eine Solawi-Gründung?  
Antworten gibt Referentin Miriam Cimander,  
Solawi Ährenhof/Bergatreute.

Mittwoch, 8.10.2025
& Mittwoch 15.10.2025
19 Uhr

Liebe Kundin, lieber Kunde,

unser Geldautomat bekommt ein 
neues Zuhause.

Deshalb ist der Geldautomat in Reute 
seit 19. September 2025 außer Betrieb 
und wir kommen bald an einem neuen 
Standort wieder.

Unsere nächsten Geldautomaten sind in:
Bad Waldsee, Hauptstraße 38
Aulendorf, Hauptstraße 34
Baindt, Dorfplatz 3

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Für Sie  
bleiben wir  
in der Nähe.

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

GESUNDHEIT


